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Die Nullen im Parlament
Es iſt bedauerlich daß Männer von der politiſchen

Stellung und Erfahrung des Grafen Pofadowski
keine Neigung bezeigen in das deutſche Parlament ein
zutreten Man klagt ſo viel und ſo oft und leider mit
Recht darüber daß der Reichstag nicht das Anſehen ge
nieße das er entſprechend ſeiner großen Aufgabe haben
ſollte und man führt das ebenfalls nicht mit Unrecht da
rauf zurück daß das perſönliche Niveau des Reichstags
geſunken ſei Dieſe Anſicht hat Graf Poſadowski dieſer
Tage in einem Brief in eine ſehr prägnante Form geprägt
indem er von den Homines obscurantissimi ſpricht die
dank dem Parteiunweſen und allerlei örtlichen
Brüderſchaften in die höchſte Vertretung des Deut
ſchen Reiches gewählt werden

Zu dieſer Anſchauung Poſadowskis die bis zu einem ge
wiſſen Grade berechtigt ſein möge wenn uns auch die Be
merkung von dem Parteiunweſen über das Ziel
hinauszuſchießen ſcheint ſagt die Köln Ztg re

Wenn es ſo ginge wie es gehen ſollte ſo dürfte dieſer
Vorwurf niemals auch nur mit einem Anſchein der Berech
tigung erhoben werden Die Volksvertretung eines Reiches
ſollte das iſt die ideale Auffaſſung und Forderung aus der
Ausleſe der Nation beſtehen und die bedeutendſten Männer
erhalten die auf den verſchiedenſten Gebieten infolge ihrer
reichen Erfahrung oder beſonderer perſönlicher Begabung
und Veranlagung für politiſche Tätigkeit der wahre Aus
druck der Jntelligenz des Reiches ſind

Daß bei ihrer Auswahl der Parteiſtandpunkt
mitwirkt wäre nicht nur kein Nachteil ſondern ein Vorzug
denn nur auf dieſe Weiſe kann vermieden werden daß Ein
ſeitigkeit in den Reichstag einzieht Jmmer wird es wider
ſprechende Meinungen und Jntereſſen geben und gerade da
durch daß dieſe einander entgegentreten ſei es ſich bekämpfend
ſei es ſich ausgleichend kann das was ich als den Höchſt
betrag politiſcher Betätigung bezeichnen möchte wirkungsvoll
zum Ausdruck kommen Jn der großen Zeit des deutſchen
Parlamentarismus als die man wohl die ſiebziger
Jahre anſehen kann war dieſes Jdeal annähernd erreicht
wir hatten damals eine Aera nicht nur großer parlamen
tadiſcher Führer in allen Parteien als kommandierender Gene
räle ſondern auch eine Mehrzahl hervorragender und tüch
tiger Ofiziere die nicht nur das M d R ihrer Viſitenkarte
hinzufügten ſondern wirklich hervorragende Vertreter des
Volkes waren Seitdem iſt offenbar eine Verſchlechterung ein
getreten die wohl in erſter Linie auf die örtlichen
Brüderſchaften zurückzuführen iſt An ſich iſt ja der
Wunſch erklärlich und berechtigt daß ein jeder Wahlkreis durch
eine Perſönlichkeit vertreten ſein möchte die in ihm ihren
Wohnſitz hat und in ihm perſönlich bekannt iſt Man gibt
ein Mandat doch lieber einem Manne dem man perſönlich
näher ſteht als einem andern den man nur aus der Wahl
agitation und aus ſeiner ſonſtigen politiſchen Vorgeſchichte
kennt Nun hat aber zweifelsohne nicht jeder Wahlkreis eine
für den Reichstag geeignete Perſönlichkeit zur Verfügung
vor allem nicht in jeder Partei die für den Wettbewerb in
Betracht kommt Die natürliche Folge würde nun ſein daß
man ſich außerhalb des Kreiſes nach geeigneten Kandidaten
umſähe aber dem ſteht entgegen das Kirchturmsintereſſe und
wohl auch das perſönliche Jntereſſe einzelner Männer die weil
ſie in den örtlichen Brüderſchaften eine leitende Rolle
ſpielen ſich nun auch zu Mitgliedern des Reichstags geeignet
erachten was ſie indeſſen nur zu häufig noch lange nicht ſind
Auf dieſe Weiſe iſt es geſchehen daß der Reichstag mit
Homines obscurantissimi überflutet worden iſt und daß

die Forderung die Reichsvertretung müſſe eine Ausleſe der
beſten Männer der Nation enthalten nicht mehr erfüllt wird

Nun ſagt man freilich daß es ſehr ſchwer halte
immer geeignete Kandidaten zu finden und
daß namentlich ſolche Perſönlichkeiten die im Handel Jndu
ſtrie oder auch in der Selbſtverwaltung wichtige Stellungen
einnehmen ſich wegen Ueberbürdung mit eigenen Geſchäften
nicht zur Uebernahme eines Mandats bereitfinden ließen
Man kann dieſen Einwand nur mit großer Beſchränkung an
erkennen und er würde wahrſcheinlich in ſich zuſammenfallen
wenn man beim Suchen nach ſolchen Kandidaten ſich nicht an die

Grenzen des Wahlkreiſes hielte ſondern darüber
hinausginge Außerdem aber haben wir es hier mit einem
fehlerhaften Zirkelſchluß zu tun Wenn Kandidaten der ge
nannten Art ſchwer zu finden ſind ſo beruht das nicht nur
auf Abhaltungsgründen beruflicher und geſchäftlicher Art
ſondern auch darin daß dieſe Männer im vollen Bewußtſein
ihres perſönlichen Wertes den Beſitz eines Mandats nicht all
zuhoch einſchätzen weil das Anſehen des Mandats durch die
Homines obseurantissimi heruntergedrückt iſt

Graf Poſadqwski will wahrſcheinlich in ſeiner Er
klärung ſagen daß es ihm nicht recht paſſe neben dieſen Nullen
zu ſitzen und das iſt einerſeits einem Manne von ſeiner Be
deutung ja nachzufühlen aber anberſeits hat er damit ent
ſchieden unrecht Wenn die Eomines eminentisoimi in
größerer Zahl Mandate annehmen und ſich um ſie hewerben
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würden ſo würde das Anſehen des Reichstages dadurch un
zweifelhaft gehoben werden und ein Zurückdrängen der
Obscurantissimi wäre die unzweifelhafte Folge Wo fängt
alſo die Schuld an Bei den Nullen die ſich vor
drängen oder bei den wirklichen Größen die ihre Mitarbeit verweigern Hätten wir mehr bedeutende Leute im
Reichstag ſo würde auch das Anſehen des Reichstags ſich
heben und der Grund für die Größen ſich von ihm zurück
zuziehen würde nicht mehr vorhanden ſein Nebenbei be
merkt dem Grafen Poſadowski iſt die Anregung in den
Reichstag einzutreten vom Herausgeber des Volkserziehers
zugegangen von dem es wohl nicht ſicher iſt ob er auch wirk
lich über eine ernſthafte Kandidatur verfügen kann Wie
kommt es nun daß einem Manne wie dem ehemaligen Staats
ſekretär des Jnnern der ſich wie wenige für ein parlamen
tariſches Mandat eignet nicht von den verſchiedenſten Seiten
Mandate angeboten worden ſind Wir können uns das nur
ſo erklären daß bei dem Vorwiegen örtlicher Brüderſchaften
man gar nicht auf den Gedanken gekommen iſt außerhalb des
Kreiſes zu ſuchen Wie kommt es daß ſoweit uns
bekannt iſt noch kein Wahlkreis ernſtlich da
ran gedacht hat dem Fürſten Bülow eine Kan
didatur anzutragen Wir glauben daß der Fürſt
aus Gründen die in einer gewiſſen überkieferten aber unbe
rechtigten Zurückhaltung liegen eine Kandidatur nicht an
nehmen würde was aber gar nichts daran ändert daß man
ihm ſehr wohl eine oder viele hätte anbieten können Wie
kommt es daß der Führer der Nationalliberalen Partei Herr
Baſſermann nicht ohne weiteres einen oder mehrere
ſichere Wahlkreiſe zur Verfügung hat Das alles hat ſeinen
Grund in jener Beſchränktheit die den Blick nicht über den
eigenen Wahlkreis hinaus und auf das allgemeine Jntereſſe
richten kann und es vorzieht die hochpolitiſche Aufgabe der
Reichstagswahl vom Standpunkt örtlicher Brüderſchaften zu
behandeln
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Deufscher Reichsteurscher Kerchstag
W e 4 an h103 Sitzung Mittwoch den 11 Januar

Am Tiſche des Bundesrats Wer muth
Präſident Graf Schwerin eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

20 Min und macht Mitteilung von dem Ableben des Abg
Köhler Langsdorf wirtſch Vgg

Die Interpellation über das Zündwaren
Kenergeſetz

Die Ausſprache über die volksparteiliche Jnterpellation wird
fortgeſetzt

Abg Schöpflin Soz Wer iſt denn eigentlich ſchuld an
dieſer verderblichen Steuer Die Herren vom ſchwarzblauen Block
ſuchen ja die Schuld möglichſt von ſich abzuwälzen Keiner will s
geweſen ſein Beſonders Dr Hahn konſtatierte Wir ſind allzu
mahl Sünder Alle möglichen Väter werden genannt Jeder
leugnet s ab Feine Familie das Sogar den Freiſinnigen wirft
man eine ſchwache Stunde vor Nur uns ſprach Dr Hahn von jeder
Schuld frei Dafür ſei bedankt mein lieber Hahn Heiterkeit
Auch hier zeigt ſich wieder die Wahrheit des Wortes Vater werden
iſt nicht ſchwer Vater ſein doch deſto mehr Heiterkeit Wir
haben keinen Teil an dem mißratenen Kinde Der Redner ſchildert
die Mißſtände in der Zündholzinduſtrie unter denen beſonders
die Arbeiter zu leiden haben

Das Zentrum trägt die Hauptſchuld daran
daß die armen Zündwarenarbeiter die arbeitslos geworden ſind
keine Entſchädigung erhalten haben Das Geſetz trägt in erſter
Reihe die AUnterſchrift des Zentrums Aus der unangenehmen
Lage in die die Ultramontanen dadurch geraten ſind ſuchen ſie ſich
mit Hilfe des Kaplans durch das Kulturkampfgeſchrei zu retten
Die wirtſchaftliche Lage der Zündholzarbeiter iſt ſo daß ſie froh
wären wenn ſie nur ein Stück Pferdefleiſch hätten Der Staats
ſekretär liebt ſolche indirekten Steuern deren Umfang der Steuer
zahler nicht gleich merkt Wenn man behauptet daß früher die
Zündhölzer verſchwendet worden ſeien ſo mutet ein ſolches Argu
ment komiſch an Wir lehnen das Zündholzmonopol ab denn
Monopolware iſt überall teuer und ſchlecht Die größte nationale
Aufgabe für die Zukunft iſt den ſchwarzblauen Block der ſolche
Steuern beſchloſſen hat zu unterdrücken Wenn der Reichskanzler
ſchon in den nächſten Wochen das Wahltänzchen wagen will wir
ſind bereit Beifall b d Soz

Abg Frhr v Gamp Rp Die Sozialdemokraten kämpfen
nicht immer mit lauteren Waffen Oho b d Soz Man braucht
ſich nur Jhre Preſſe anzuſehen Meine politiſchen Freunde ſind
nie Freunde dieſer Steuer geweſen Wir haben immer den
Standpunkt vertreten daß die Genußmittel für die indirekten
Steuern in Betracht zu kommen haben Die Weinſteuer die wir
haben wollten hat man abgelehnt und uns dadurch genötigt an
Erſatzſteuern zu denken Wenn die Freiſinnigen auch die wohl
habenden Klaſſen wirklich zu den Steuern hätten heranziehen
wollen hätten ſie die Weinſteuer die eine gerechte Steuer iſt nicht
ablehnen dürfen Remedur der Schädigungen in der Zündholz
induſtrie kann dadurch geſchaffen werden daß man das Kontingent
wie beim Branntweinſteuergefetz an den vorhergehenden Bedarf
anſchließt Auch müſſen die Erſatzmittel mehr belaſtet werden
Dadurch werden wir auch Mittel gewinnen um den Zündholz
arbeitern Unterſtützungen gewähren zu können Hoffentlich ſind
auch die Sozialdemokraten für die Beſteuerung der Erſatzmittel
Widerſpruch und Zuruf b d Soz Erbſchaftsſteuer l Wenn die

Sozialdemokraten nicht dafür ſiad dann haben ſie gar nicht die
ernſte Abſicht für die Zündholzarbeiter zu ſorgen es iſt dann eben
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bei ihnen nur leeres Gerede von der Hilfe für die Arbeiter Zu
ſtimmung rechts

Abg Kulerski Pole Wir ſind von jeher Gegner der Zünd
holzſteuer geweſen weil wir die jetzt eingetretenen mißlichen Zu
ſtände für Produzenten und Konſumenten vorausgeſehen haben

Abg Lattmann wirtſch Vgg Die Jnterpellanten mögen
es mir nicht übel nehmen es iſt ein Stückchen Wa r

OhoRufe links Wer eine Steuer aufheben will muß auch für
den dadurch eintretenden Ausfall Erſatz ſchaffen Damit haben ſich
aber die Jnterpellanten gar nicht befaßt Der Verein der Zünd
holzfabrikanten hat in ſeinem Organ auch erklärt daß die Jnter
pellanten wohl ſelbſt nicht daran glauben daß die Regierung die
Steuer aufheben würde und daß eine ſolche Aufhebung jetzt die
Jnduſtrie ſchädigen würde

Abg Werner Refp Kritiſieren iſt leichter als irgend etwas
beſſer machen Muß denn immer noch um die Finanzreform ge
ſtritten werden Wir können jetzt nicht einen Stein aus dent
ganzen Bau reißen Erſt müſſen wir einen Erſatz haben ehe wir
eine Steuer aufheben können

Abg Dr Heckſcher fortſchrittl Volksp Die Zündholzſteuer
iſt unter ungewöhnlichen Verhältniſſen zuſtande gekommen Eine
erſte Leſung fand gar nicht ſtatt Dr Roeſicke hat ja mit ſeinen
Freunden die Vorlage direkt an die Finangkommiſſion eingebracht
Wir haben alſo gewiſſermaßen erſt heute die dritte Leſung
Herr Wermuth hat ſich die Sache leicht gemacht Er wies aufs

Ausland hin Vielleicht nimmt ſich die Regierung auch in parla
mentariſchen Fragen einmal das Ausland zum Muſter z B Eng
land Graf Oppersdorf und Dr Hahn haben merkwürdig ähnliche
Argumente vorgebracht Die Herren ſcheinen auf dasſelbe Zeitungs
ausſchnittsbureau abonniert zu ſein Dr Hahn wollte geſtern aus
dem Börſen Courier Gift ſaugen Er hat aber nur einſeitig
zitiert und die Hauptſache weggelaſſen Uebrigens können doch
auch fortſchrittliche Zeitungen einmal eine andere Meinung haben
als die Fraktion So iſt es bei uns nicht daß jeder andere Ge
danke ſofort im Keime erſtickt wird Herr Enders hat die Jnter
pellation durchaus ſachlich begründet Die parteipolitiſchen Zänke
reien wurden erſt durch Dr Hahn und Graf Oppersdorf in die
Debatte getragen Wir können mit großer Befriedigung auf dke
Interpellation zurückblicken da von allen Rednern feſtgeſtellt wurde
daß das in Eile zuſammengeſtellte Geſetz die Zündholzinduſtrie
ſchwer ſchädigte Wenn aber von uns poſitive Vorſchläge verlangt
werden ſo geben wir nicht nur aus Höflichkeit ſondern auch des
wegen weil die Rechte und das Zentrum die Majorität haben

ſie eingebrockt haben Beifall links
Damit ſchließt die Ausſprache
Abg Oſann nl perſönlich Jch bin nicht wie behauptet

wurde für Aufrechterhaltung der Zündholzſteuer eingetreten
Abg Dr Hahn konſ weiſt darauf hin daß ſogar der Abg

Schrader 400 Millionen indirekteuer Steuern gefordert hat
Abg Schrader fortſchr Vp Jch habe nur 400 Millionen

vernünftiger Steuern befürwortet
Abg Dr Hahn Dann ſetzen Sie fich nach dem ſtenographiſchen

Bericht mit der deutſchen Sprache in Widerſpruch
Damit iſt die Jnterpellation erledigt
Es folgen

Rechnungsſachen über die Kolonien
Abg Noske Soz Die Kolonialſchlamperei iſt nicht mehr ſo

ſchlimm wie früher Man hat unſere Mahnungen beachtet Es
wird nicht mehr ſo leichtfertig und lotterig gearbeitet Wie
unangebracht war doch die Zurückweiſung die unſere Kritik früher
immer hier erfuhr Millionen ſind in Südweſtafrika verſchleudert
worden Quittungen ſind nicht vorhanden Schuldige kann man
nicht finden Die Kolonialverwaltung hat ein merkwürdiges Pech
dabei Es fehlt an der notwendigen Kontrolle Die Rechnung von
Kamerun bringt uns die trübſten Erinnerungen an den früheren
Gouverneur v Puttkammer Große Summen ſind ver
pulvert worden Wann wo wofür hat Herr v Puttkammer an
zugeben vergeſſen Das iſt in der Geſchichte des deutſchen Be
amtentums noch nicht dageweſen Dieſer Gouverneur hat ſich um
den Etat und die Anordnungen ſeiner Vorgeſetzten durchaus nicht
gekümmert Er hat ſich gegen ihren Willen einen Palaſt bauen
laſſen

Es iſt nicht die geringſte Entſchuldigung für das ſelbſtherrliche
Vorgehen v Puttkamers zu finden Wir ſollten hier ein Exempel
ſtatuieren und ihn haftpflichtig machen

Abg Dr Görcke nl Ganz überraſchenderweiſe haben ſich
die meiſten Belege noch gefunden Die Sache iſt alſo nicht ganz
ſo ſchlimm Aber in Geldſachen hört die Gemütlichkeit auf

Abg Erzberger Ztr Eine Prüfung nach acht Jahren hat
eigentlich keinen Zweck mehr Unſer Kontrollrecht wird illuſoriſch
wenn die Kontrolle erſt nach acht Jahren erfolgen kann Der Fall
Puttkamer iſt wohl das ſtärkſte was an Budgetverletzung ſeit Be
ſtehen des Reichstages vorgekommen iſt Die Regierung erklärte
Du darfſt nicht bauen Puttkamer aber baute doch Die Rech
nungslegung für die Kolonien muß ſchneller erfolgen

Kolonialdirektor v Lindequiſt Das letztere iſt bereits ein
geleitet Daß wir im Rückſtande ſind iſt ja ſehr zu bedauern Es
ſind aber Maßnahmen getroffen die das abſolut abſtellen Die
Rechnungen werden jetzt an Ort und Stelle abgenommen wodurch
eine kyloſſale Beſchleunigung entſteht Zuzugeben iſt daß erhebliche
ſtaatsrechtliche Verſtöße in Kamerun vorgekommen ſind Die Bau
fonds wurden mehr als Pauſchfonds angeſehen Der Gouverneur
iſt infolgedeſſen etwas erheblich weiter gegangen als er durfte

Abg Dove Vp Es iſt nicht angängig daß eine Poſition

Das macht unſer Budgetrecht illuſoriſch
Abg Görcke nl verlangt eine beſſere Verbindung zwiſchen

Rechnungskommiſſion und Rechnungshof
Die Rechnungsſachen werden der Rechnungskommiſſion über

wieſen Zu den Etatsüberſchreitungen und außer

r e 1909 bemerktAbg Roske Soz ichstag an den früheren Etats
überſchreitungen ein nicht geringes Maß von Schuld trage Der

dieſen der Vortritt ſie mögen die Suppe gauseſſen die

die der Reichstag vermindert hat ſpäter wieder überſchritten wird

a



die Etatsberatung 2 und 3 Leſung ſtehen nach dieſem Ar
beitsplan falls der Etat rechtzeitig vor dem 1 April verab

wieder gewählt

Maltzahn ſendet der Natlib Corr folgende Bericht
gung

Redner beanſtandet ondere die Etatsüberſchreitungen imAuswärtigen Amt vel Veſchiren von Diplomaten Wie hoch iſt

die Summe für Ehrengeſchenke des Kaiſers Wenn der Kaiſer
Geſchenke machen will ſoll er ſie aus eigener Taſche bezahlen
Iſt es richtig daß die Militärärzte angewieſen ſind dafür zu
forgen daß die Ausgaben für Mannſchaftspenſionen nicht zu ſehr
anſteigen

Generalleutnant v Backmeiſter erwidert daß eine derartige
Anweiſung an die Militärärzte nicht ergangen iſt und bittet
Noske ihm ſeinen Gewährsmann zu nennen Zuruf von Noske
Werde mich hüten

Abg Dr Goercke nl beanſtandet die Mehrausgaben bei
Unterſtützung der zu militäriſchen Uebungen Einberufenen

Abg Erzberger Ztr hebt hervor daß jede Etatsüberſchrei
tung eigentlich eine Geſetzesverletzung iſt

Schatzſekretär Wermuth Natürlich müſſen weſentliche Ueber
ſchreitungen des Etats vermieden werden Wir werden im nächſten
Jahre einen beſonderen Etat für die allgemeine Finanzverwaltung
vorlegen Hinſichtlich des Fonds für die Kriegsteilnehmer wurde
glatt nach dem Geſetz verfahren Wenn der Veteranenfonds er
höht wird ſo werden auch die Grundſätze für die Verteilung einer
Reviſion unterzogen werden müſſen

Abg Seyda Pole legt Verwahrung dagegen ein daß aus
dem Dispoſitionsfonds des Reichskanzlers 3000 Mark für eine
Reiſe ſüddeutſcher und weſtdeutſcher Herren nach dem Anſiedlungs
gebiet gegeben worden ſind Das ſei eine Forderung der deut
ſchen Anſiedlungspolitik obgleich der Reichskanzler ſonſt immer
erkläre dieſe Fragen gehören in das Abgeordnetenhaus

Schatzſekretär Wermuth erwidert daß es ſich um keine Förde
rung der preußiſchen Anſiedlungspolitik handelt Jm Anſiedlungs
gebiet haben ſich zahlreiche füddeutſche Bauern angeſiedelt Es
beſtand daher in Süddeutſchland ein nationalpolitiſches Jntereſſe
dieſes Gebiet kennen zu lernen

Abg Noske Soz bezeichnet es als einen Skandal daß die
Regierung Veteranen im Stich laſſe ſo daß eine ganze Reihe von
Städten Summen in den Etat einſtellen mußten um der dringend
ſten Not zu ſteuern

Schatzſekretär Wermuth Die Verteilung der Unterſtützung
an die Veteranen muß geſetzlich durch die Bundesregierungen er
folgen und das geſchieht ſo entgegenkommend wie nur möglich
beſonders in letzter Zeit

Kriegsminiſter Frhr v Heeringen Jch kann nur wiederholt
auf das allerbeſtimmteſte verſichern daß ein Unterſchied zwiſchen
Offizier und Mannſchaft in Bezug auf das was ihnen nach dem
Geſetz zuſteht ſeitens der Militärverwaltung nie und nimmer
gemacht wird

Die Rechnung geht an die Rechnungskommiſſion
Donnerstag 1 Uhr 2 Leſung der Novelle zum Strafgeſetzbuch

Schluß 65 Uhr
2

W Berlin 11 Jan Der Seniorenkonvent des
Reichstags einigte ſich heute über folgenden Arbeitsplan
Sitzungsfrei ſollen bleiben der 21 und 23 Januar ſowie Kaiſers
Geburtstag am 27 Januar ſodann der 18 und
20 Februar der 25 und 27 März Die zweite
Etatsleſungſollerſt am 13 Februarbeginnen
Bis dahin ſollen erledigt werden die zweiten Leſungen der
Novelle zum Strafgeſetzbuch des Zuwachsſteuergeſetzes der Fern
ſprechgebührenordnung und des Reichsbeſteuerungsgeſetzes
Vom 24 bis 26 Januar ſoll die erſte Leſung des Geſetzes über
die Verfaſſung ElſaßLothringens ſtattfinden und am 28 Jan
die zweite Beratung der Strafprozeßordnung beginnen Für

ſchiedet werden ſoll 33 Tage zur Verfügung

Preussischer Landtag
Herrenhaus

2 Sitzung Mittwoch den 11 Januar
Präſident Freiherr v Manteuffel eröffnet die Sitzung

um 1254 Uhr
Das Haus ehrt das Andenken der ſeit der letzten Seſſion ver

ſtorbenen Mitglieder Graf Königsmarck Profeſſor Dr v Savigny
Oberbürgermeiſter Kerſten Landesdirektor Freiherr von der Goltz
v Wedell Kannenberg Oberbürgermeiſter Dr Schmieding Reichs
bankpräſident a D Dr Koch v Wiedebach v Wrochem v Rohr
und Graf Balleſtrem durch Erheben von den Sitzen

Präſident Freiherr von Manteuffel begrüßt dann die
neu eingetretenen 22 Mitglieder

Der Geſetzentwurf betr die Aenderung der rheiniſchen
Landgemeineordnung wird der verſtärkten Kommunal
kommiſſion überwieſen

Die neu eingetretenen und noch nicht vereidigten Mitglieder
GEeneral v Prittwitz Gaffron und Oberjägermeiſter
v He in tz e werden in der üblichen feierlichen Weiſe vereidigt

Die bisherigen Mitglieder der Matrikelkommiſſion werden

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Präſident Freiherr von Manteuffel erbittet und erhält

die Ermächtigung die nächſte Sitzung einzuberufen ſobald Veran
laſſung dazu vorliegt

Schluß 128 Uhr

veutsches Reich

Noch einmal Regierung und Landräte
Der Landrat des Kreiſes Grimmen Axel Freiherr von

1 Es iſt unwahr daß ich den Rittergutsbeſitzer Becker
auf Bartmannshagen mit andauernden Ordnunggsſtrafen
bis zum Geſamtbetrage von 3000 Mark gepeinigt habe Es
iſt gerichtlich feſtgeſtellt daß dieſe Strafen ſämtlich aus der
Zeit meines Amtsvorgängers ſtammen 2 Es iſt unwahr
daß ich das freiſinnige Greifswalder Tageblatt öffentlich
eine Schweineblatt genannt habe Es iſt feſtgeſtellt
daß ich dieſen Ausdruck wenn er überhaupt gefallen iſt
nur dem Gaſtwirt Wenzel gegenüber im Privatgeſpräch ge
braucht habe Daß der Ausdruck gefallen ſei hat der ein
zige vernommene Ohrenzeuge Behrendt unter ſeinem Eide
nicht bekunden können 3 Es iſt unwahr daß ich die Kreis

den vom Gericht verleſenen Geheimbericht vom 21 Juni
1906 iſt feſtgeſtellt daß ich mich ſtets nur lobend über die
Beckerſche Pferdezucht geäußert habe und daß ſofern über
haupt von meiner Seite einmal von Pferdekauf dem Zeugen
Raſſow gegenüber die Rede geweſen iſt dies nur in dem
Zuſammenhang geſchehen iſt daß dieſer ſich mit Rückſicht auf
das agreſſive Verhalten des Herrn Becker mir gegenüber
im Jntereſſe der Solidarität des Kreisausſchuſſes etwas mehr
Reſerve Herrn Becker gegenüber auferlegen möchte 4 Es
iſt unwahr daß ich einen 10 Kilometer entfernten Kanz
liſten meinen Privatſekretär zum Gutsvorſteher von Bart
mannshagen ernannt habe Es iſt feſtgeſtellt daß die Ent
fernung zwiſchen Grimmen und Bartmannshagen nur etwas
mehr als 3 Kilometer beträgt 5 Es iſt unwahr daß ich
die Beckerſchen Steuererklärungen ſyſtematiſch beanſtandet
habe Jch habe im Gegenteil vor Gericht ausdrücklich be
kundet daß Herr Becker im Gegenſatz zu anderen Zenſiten
in ſeinen Steuererklärungen ſehr gewiſſenhaft zu ſein pflegte
und mir im allgemeinen keinen Anlaß zu Ausſtellungen gab
Frhr von Maltzahn

Wir bedauern ſo bemerkt die Natlib Corr bei der
Wiedergabe des Vorſtehenden im Jntereſſe des r er
von Maltzahn dieſe Berichtigung nach der geſetzlichen Vor
ſchrift wiedergeben zu müſſen Denn ſeine Sache wird dadurch
nicht gerade verbeſſert weil unſere Angaben bei denen wir
übrigens auf die freiſinnigen Prozeßberichte angewieſen waren
bis auf Punkt 1 ſo ziemlich beſtätigt werden Landrat
von Maltzahn vermag den Ausdruck Schweineblatt nicht vor
behaltslos in Abrede zu ſtellen Er bezeichnet es als un
wahr daß er vor dem Ankauf der Beckerſchen Pferde gewarnt
habe muß aber zugeben den Zeugen Raſſow zu et was
mehr Reſerve gegenüber Becker aufgefordert zu haben
Er nennt es weiter unwahr daß er Beckers Steuererklä
rungen nur im allgemeinen keinen Anlaß zu Ausſtellungen
gaben Endlich der Gutsvorſteher von Bartmannshagen Man
hat darin mit Recht den ſchlagendſten Beweis für die Schika
nierungspolitik des Landrats Frhrn v Maltzahn geſehen daß
er einen Kanzliſten und noch dazu einen von B weit ent
fernt wohnenden zum Gutsvorſteher ernannte Herr von
M ſtellt nun feſt daß die Entfernung nur etwas mehr als
3 Kilometer betrug nicht aber 10 Kilometer Wer die Ob
liegenheiten eines Gutsvorſtehers kennt wird zugeben daß
dieſe etwas mehr als 3 Kilometer nicht weniger ſchikanös
ſind als die 10 Kilometer die in den Prozeßberichten ver
zeichnet waren Jedenfalls machen die Eingeſtändniſſe welche
Freiherr v M in dieſer ſeiner Berichtigung ſelbſt depo
niert eine aufſichtsbehördliche Prüfung ſeiner Qualifikation
zum Landratsamt erſt recht notwendig und dringlich

Jn einem anderen hier ebenfalls mehrfach berührten Falle
wenigſtens dem des Landrats Dr Schröder im Kreiſe
Wittgenſtein ſcheint die Behörde zum Einſchreiten entſchloſſen
zu ſein Es fiel allgemein auf daß die Regierung auch aus
den gerichtlich feſtgeſtellten Uebergriffen dieſes Beamten keine
Konſequenzen zog Wie wir nunmehr aus zuverläſſiger Quelle
erfahren iſt dies lediglich daraus zu erklären daß das gericht
liche Verfahren gegen Herrn Dr Schröder noch nicht abge
ſchloſſen iſt ſondern ſich zurzeit beim Reichsgericht befindet
Es ſteht indeſſen nach Abſchluß des Verfahrens mit Sicherheit
zu erwarten daß auch die Regierung zu der Angelegenheit noch
ein Wort ſagen wird

Zur Oſtaſienfahrt des Kronprinzen
Die Londoner Daily Mail fährt fort die Reiſe

des Kronprinzen und die ganz außergewöhnlichen Vor
bereitungen die zu ſeinem Empfange am chineſiſchen
Hofe getroffen werden auszuſchlachten in der Abſicht gegen
Deutſchland zu hetzen Sie erklärt nämlich zuerſt die
für den Sohn des Kaiſers in Peking getroffenen Vor
bereitungen erregten in ruſſiſchen offiziellen Kreiſen Verſtim
mung und läßt ſich dann aus Peking melden daß es ganz un
erhört iſt daß der Kronprinz ſeine Wohnung erhalte nicht nur
in der verbotenen Stadt ſondern im kaiſerlichen Palaſt ſelbſt
Für die Herſtellung ſeiner Wohnung ſeien 30 000 Lſtr aus
gegeben worden Es geſchehe überhaupt zum erſten Male daß
ein Europäer innerhalb der Mauern des kaiſerlichen Palaſtes
aufgenomen werde

Die Hoffnungsarmen
Jn Preußen kann man nie hoffnungsarm genug ſein

Dieſes Urteil fällt die Köln Ztg über die Thronrede
zur Eröffnung des Landtages weil darin kein Wort von der
Polenpolitik keine Silbe über die Wahlreform und
auch nichts über das halbamtlich angekündigte Feuer
beſtattungsgeſetz geſagt iſt

Koſtenanſatz in Diſziplinarſachen
Der Reichsanzeiger meldet

Das Königliche Staatsminiſterium hat unter Abänderun
ſeines Beſchluſſes vom 9 Oktober 1896 vergl Reichs un
Staatsanzeiger vom 21 Dezember 1896 Nr 303 beſtimmt
daß zu den als bare Auslagen anzuſehenden Koſten deren Er
ſtattung dem im Diſziplinarverfahren Verurteilten gemäß
8 122 des Gerichtskoſtengeſetzes vom 25 Juli 1910
ſammlung S 227 auferlegt wird Poſtgebühren überhaupt nicht
mehr Schreibgebühren aber nur dann noch gerechnet werden
dürfen wenn Ausfertigungen und Abſchriften nicht von Amts
wegen ſondern auf Antrag eines Beteiligten erteilt werden

Eine reichsgeſetzliche Regelung des Waffentragens
iſt wie erinnerlich Gegenſtand von Erwägungen an den zu
ſtändigen Stellen Trotzdem darf man wie offiziös geſchrieben
wird annehmen daß dem Reichstag in der gegenw ren
Legislaturperiode eine Geſetzesvorlage auf dieſem Gebiete nicht
mehr zugehen wird

Einmal iſt die gegenwärtige Seſſion mit geſetzgeberiſchen
Maßnahmen ſchon überreichlich in Anſpruch genommen und
außerdem iſt die ganze Materie gegenwärtig zu einer geſetzlichen
Regelung noch nicht ſpruchreif Preußen hatte zuerſt beabſichtigt
das Waffentragen durch Landesgeſetzgebung zu regeln Man hat
ſich jedoch entſchloſſen dies der Reichsgeſetzgebung zu überlaſſen
weil die Ausdehnung auf das Reichscebiet naturgemäß eine um
faſſendere Wirkung haben muß Die beteiligten Kreiſe nämlich
die Waffeninduſtrie der Waffenhandel und die Jagdſchutzvereine
haben bereits wiederholt zu der Frage Stellung genommen und
ſich in Eingaben an die Reichsregierung gewandt Ueberwiegend

habe Sowohl durch die Zeugenausſagen als auch durch lichen Waffenſcheines befinden Andererſeits wird auch
beantragt den Waffenhandel konzeſſionspflichtig
zu machen durch eine entſprechende Aenderung der Gewerbeord
nung Einer ſolchen Regelung ſteht jedoch ein erheblicher Teil
der Waffeninduſtrie ſehr ablehnend gegenüber

Fleiſchnot und Gottesgnadentum
Aus Frankfurt a M wird uns gemeldet

Wegen der bekannten auch im Reichstage erörterten Bro
ſchüre des Redakteurs Wendel von der ſozialdemokratiſchen
Frankfurter Volksſtimme betitelt Hier Fleiſchnot hier

Gottesgnadentum hatte die t ririti dem Verfaſſer
eine Anklage wegen Majeſtätsbeleidigung zugeſtellt
Die Frankfurter Strafkammer hat aber die Eröffnung des
Hauptverfahrens abgelehnt

Parlamenkarisches

Der freisinnige Wahlrechtsantrag
Der bereits angekündigte Antrag der Fortſchritts

partei des Abgeordnetenhauſes über die Wahl
rechtsvorlage hat folgenden Wortlaut

Die königliche Staatsregierung ſoll erſucht werden noch in
dieſer Seſſion einen Geſetzentwurf vorzulegen durch welchen
1 unter Abänderung der Artikel 70 71 72 und 115 der preu
ßiſchen Verfaſſungsurkunde für die Wahlen zum Abgeordneten
hauſe das allgemeine gleiche und direkte Wahl
recht mit geheimer Stimmabgabe zur Einführung
gelangt 2 zugleich auf Grund der Ergebniſſe der Volkszählung
vom 1 Dezember 1905 und entſprechend den Grundſätzen des
Geſetzes vom 27 Juli 1860 eine anderweitige Feſt
ſtellung der Wahlbezirke für die Wahlen zum Ab
geordnetenhauſe herbeigeführt und die Geſamtzahl der Abgeord
neten neu beſtimmt wird

Parteinachrichten
Aus dem Wahlkreis Mühlhauſen LangenſalzaWeißenſee

wird der Freiſ Ztg geſchrieben Einen Akt roher Gewalt
leiſteten ſich bündleriſche Sturmkolonnen in einer
Verſammlung die von liberaler Seite zu Sonnabend nach
Großvargula dem Wohnſitze des Abg Arnſtadt einbe
rufen war Jn dieſer Verſammlung ſollte der Kandidat der
liberalen Parteien Juſtizrat Dr Lewin Berlin ſeine Stel
lung zur politiſchen Lage entwickeln und während der Abg
Arnſtadt eine tags zuvor vom Vorſtande der Fortſchrittlichen
Volkspartei an ihn gerichtete Einladung zu einer Verſamm
lung in Mühlhauſen abgelehnt hatte ſchienen hier auf bünd
leriſcher Seite alle Vorkehrungen getroffen zu ſein um dieſe
Verſammlung unmöglich zu machen Schon als Parteiſekretär
Dornblüth den von faſt 500 Perſonen dichtgefüllten Saal be
trat begrüßte ihn ein Teil der Anweſenden mit Johlen und
Schreien und derſelbe Skandal wiederholte ſich als Juſtizrat
Dr Lewin der zum erſten Male an dieſem Ort ſprechen wollte
erſchien Es war alles hübſch vorbereitet und die Rollen genau
verteilt denn prompt lief auch der gewöhnliche Geſchäftsord
nungsantrag ein und ebenſo prompt ſchloß ſich als dieſer zu
rückgewieſen wurde hieran der übliche Radau Dieſem Trei
ben ſah der Abg Arnſtadt umgeben von einem ganzen Stabe
unterſtützender Kräfte unter denen ſich neben mehreren ade
ligen Gutsbeſitzern auch der Generalſekretär Plehwe Halle
und der konſervative Generalſekretär Dr Kaufhold be
fanden mit behaglichem Lächeln zu Ja als Juſtizrat Lewin
endlich zum Wort kam und wenn auch wiederholt unterbrochen
doch in einem 13ſtündigen Vortrage treffend die einſeitige
Jntereſſenwirtſchaft der reaktionären Parteien kennzeichnete
war er gerade durch das Verhalten des Abg Arnſtadt ge
zwungen an dieſen mehreremals den Appell zur Einhaltung
der parlamentariſchen Grenzen und Ausübung gegenſeitiger
politiſcher Achtung zu richten Nach dem Referenten ſprach der
eben erwähnte Dr Kaufhold um ſeine Leute von neuem
aufzupeitſchen Als nun hierauf ein anderer Redner das Wort
erhalten ſollte ſprang Herr Dr Kaufhold auf einen Stuhl und
verſuchte gegen den Willen des Vorſitzenden irgend etwas
Schriftliches zu verleſen Dem energiſchen Eingreifen des Ver
ſammlungsleiters gelang es ihn daran zu verhindern das war
aber auch das Signal zu einem ungeheuren Tumult und zu
einem Heranſtürmen an den Vorſtandstiſch Unter dem Ein
drucke dieſes Verhaltens und mit dem Hinweis daß hier Ge
walt vor Recht gehe ſchloß der Vorſitzende die Verſammlung

Kleine vermiſchte Nachrichten
Einer Mitteilung der Neuen politiſchen Korreſpondenz zu

folge iſt die in einem Teil der Preſſe verbreitete Nachricht von
einer bei der Reform des Referendarexamens ge
planten Abſchaffung der häuslichen Referendararbeit verfrüht
Definitive Entſchließungen ſeien noch in keiner Weiſe gefaßt Die
Angelegenheit unterliege vielmehr zurzeit lediglich den Er
wägungen der maßgebenden Stellen und es ſei noch völlig unent
ſchieden zu welchem Reſultat dieſe Erwägungen führen werden
Der ſozialdemokratiſche Gewerftſchaftsfekretär
Froehlich wurde verhaftet weil er nach Ausſagen von
Beteiligten die gleichfalls verhaftet ſind der Haupträdelsführer
bei den Deutzer Streikkrawallen geweſen ſein ſoll Wie ein
Blatt hört hat ſich der preußiſche Kriegsminiſter damit einver
ſtanden erklärt daß die Beſucher einer Mittelſchule ſich von
jetzt ab ohne Rückſicht auf ihr Lebensalter ſofort im Anſchluß
an ihren Schulabgang der Einjährigenprüfung vor der
öfentlichen Prüfungskommiſſion unterziehen dürfen Außerdem
werde der Kriegsminiſter den Beſuchern der Mittelſchulen die
Zahlmeiſterlaufbahn uſw eröffnen Weiter würden ſie die Be
rechtigung erhalten die mittlere Beamtenlaufbahn bei der Poſt
und Telegraphie einzuſchlagen und ohne Prüfung in die zweite
Seminarvorklaſſe eintreten Der Eintritt in die Fachſchulen die
dem Handelsminiſter unterſtehen ſolle ihnen erleichtert werden
Ferner ſollen ſie bei der geſetzlichen Regelung des Fortbildungs
ſchulweſens beſonders berückſichtigt werden Endlich werde der
Finanzminiſter ihnen für die ſubalterne Beamtenlaufbahn Berech
tigungen gewähren Das Schulſchiff des Deutſchen Schul
ſchiffvereins Prinzeß Eitel Friedrich iſt am 10 Jan
wohlbehalten in Kingston auf Jamaika eingetroffen und wird
am 17 Januar nach Havana weiterſegeln

Hof und Perſonalnachrichten
Die ſtiftete für die neuerbaute evangeliſche Pfarr

kirche in Groß Auheim in Heſſen Naſſau eine koſtbare alte

eingeſeſſenen vor dem Ankauf der Beckerſchen Pferde gewarnt
gehen die Vorſchläge dahin daß der Verkauf von Waffen nur an
Perſonen ſtatthaft ſein ſoll die ſich im Beſitz eines amt

Bibel Der Kaiſer hatte zu dem Kirchenbau ſeinergeit 19 000 Mark
geſpendet
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Auguſt Wilhelm hat am Mittwoch vormittag rPrinz
Tätigkeit als Gerichtsreferendar am Potsdamer Schöffen
gericht aufgenommen Dex Prinz wohnte mehreren Verhandlungen
der z iab teilung des Amtsgerichts als Aſſiſtent des Vorſitzen
den bei

Fürſt zu Stolberg Wernigerode und der deutſche Botſchafter
Graf Monts ſind in Berlin eingetroffen und haben im Hotel
Esplanade Wohnung genommen

Der Staatsſekretär des Tuswärtigen Amtes Wirkliche
Geheime Rat von KiderlenWaechter iſt vom Urlaub zurückgekehrt

Der Erzherzog Rainer von Oeſterreich feierte Mittwoch
ſeinen 84 Geburtstag zu dem er von allen Seiten ungezählte
Glückwunſchtelegramme erhalten hat

Zusland

Englands größter Dreadnonght
London 11 Jan Heute wird der Neptun das neueſte

und letzte Schiff der Dreadnought Klaſſe vom Stapel gelaſſen
und der Heimatflotte einverleibt werden Kommandant des
Schiffes iſt Admiral Sir M Bartholomé

Der Neptun iſt länger breiter ſchwerer ſchneller und
mit einer gewaltigeren Armierung verſehen als die anderen
Schiffe derſelben Klaſſe Das Schiff iſt 550 Fuß lang hat eine
Waſſerverdrängung von 19 500 Tons fährt 22 Knoten in der
Stunde und hat 1 728 449 Pfund Sterling über 3436 Mill
Mark gekoſtet Bezüglich der Armierung weicht es von den
anderen Schiffen der Klaſſe inſofern ab als es vorn ſtatt vier
Geſchütze deren ſechs hinten wie die anderen Schiffe acht und
an den Seiten wiederum zwei mehr d h ſtatt je acht Geſchütze
je zehn Geſchütze hat

Kreta Politik
H Aus Athen wird der Voſſ Ztg gemeldet
Die Pforte ließ bei der griechiſchen Regierung

durch den Athener türkiſchen Geſandten mündlich Vorſtel
lungen machen wegen der Geldſammlungen die ein kretiſches
Komitee in Athen für den kretiſchen Verteidigungs
fonds veranſtaltet

Es heißt daß die Pforte parallele Schritte auch bei den
Schutzmächten unternommen hat Das Regierungsblatt
Athenai meint es ſei keine Ausſicht vorhanden daß ſich die

militäriſche Lage Griechenlands ſo bald beſſere weshalb
es ſich vielleicht empfehlen würde nicht ſo lange zu warten
ſondern jetzt den Kampf zu beginnen Die oppoſitionellen Mit
glieder der Nationalverſammlung haben einen Beſchluß gefaßt
wonach in einer Geheimſitzung der Nationalverſammlung die
geſamte Kreta Politik der letzten griechiſchen Regierungen ſo
wie des jetzigen Kabinetts erörtert werden ſoll

Die Regierung erſuchte die türkiſchen Behörden um Ver
haftung des Zahlmeiſters eines griechiſchen Torpedo
bootes der vor einigen Tagen unter Mitnahme der ganzen
Schiffskaſſe entflohen iſt

Meunterei ägnyptiſcher Sträflinge
Aus London wird gemeldet

Jm Touroah Gefängnis in Kairo iſt wegen der neuen
verringerten Brotlieferung eine Meuterei ausgebrochen Der
Generalinſpektor für das Gefängnisweſen Coles Paſcha ver
ſuchte die Aufrührer zu beſchwichtigen und verhandelte mit
einigen Sträflingen Plötzlich zog ein Sträfling ein Meſſer
und machte einen allerdings erfolgloſen Verſuch den Paſcha zu
erſtechen Zur Wiederherſtellung der Ordnung mußten
Truppen herangezogen werden Doch gelang es auch dieſen
erſt Ruhe herzuſtellen nachdem ſie von der Waffe Gebrauch
gemacht hatten Hierbei wurde ein Sträfling getötet Die
Jnſaſſen des Delta Gefängniſſes meuterten am Sonntag aus dem
gleichen Grunde

Studentenkramalle in China
V Die Reformen die die chineſiſche Regierung dem Volke

verſprochen hat ſcheinen allzu langſam vorwärts zu gehen
Wiederholt kam es ſchon zu ſtürmiſchen Ausbrüchen der Volks
leidenſchaft die die raſcheſte Einberufung des Parlaments ver
langt Jmmer gelang es mit Verſprechungen das Volk hintan
zuhalten Nun gärt es wieder einmal heftig Die ſtudierende
Jugend lehnt ſich auf Es meldet ein Telegramm

Petersburg 11 Jan Ueber Wladiwoſtok wird gemelbet
daß in Tientſin ſchwere Studentenunruhen ausgebrochen ſind
Die Studenten verlangen ſofortige Einberufung der Volks
vertretung Truppen beſetzten die Univerſität mit Gewalt
wobei es Tote und Verwundete gab
Man wird abwarten müſſen ob es auch diesmal ſo raſch

wie ſonſt Ruhe geben Wwird oder ob diesmal die Volksenergie
die Regierung zur Herausgabe von Privilegien beſtimmen wird

Kleine Tagesnachrichten
Der neue franzöſiſche Generaliſſimus

Wie das Pariſer Journal erfährt iſt General Victor
Miche l zum Nachfolger des abtretenden Generaliſſimus Generals
Trömeau ernannt worden General Michel der gleichzeitig Präſi
dent der höheren Militärſchulenkommiſſion iſt ſteht im Alter von
61 Jahren Er ging aus der Kavallerie hervor und nahm im
Jahre 1870 als junger Leutnant an den Kämpfen um Paris teil
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Dir Moabiter Straßenkrawalle
vor dem Schwurgericht

Berlin 11 Jan 1911
Zu dem heutigen dritten Sitzungstage ſind etwa zehn Zeugen

geladen Als erſter Zeuge wird 8
Polizeileutnant Götze

vernommen Auf Erſuchen des Präſidenten ſchildert er die be
kannten Vorgänge in den letzten Septembertagen v J Jch bin
vom 25 September ab während der Unruhen etwa 15 Tage in
Moabit tätig geweſen Die erſten Zuſammenſtöße erfolgten am
26 September abends gegen 68 Uhr Jch bekam den BVefehl mit
meiner Chaine etwa 30 Beamten mich auf den Kohlenplatz von
Kupfer zu ſtationieren Von dort aus mußte ich dreimal gegen
die Menge vorgehen dreimal aber mußte ich mich zurückziehen
weil ich von der Menge verfolgt und jedesmal mit Steinen und
Flaſchen beworfen wurde Von den Valkonen aus wurde auch mit
Waſſer geſpritzt und mit Erde geworſen Auf meinen Befehl wurde

J

Radau gemacht hatten wurden geräumt Um 10 Uhr abends
machte ich eine Streife durch das ganze Gebiet um nachzuſehen
wo noch Unordnung herrſchte Am 27 September hatte ich das
Kommando Beuſſel Ecke Sickingenſtraße Verſchiedene Hunderte
ron Menſchen waren dort angeſammelt Jch ließ wieder die drei
malige Aufforderung ergehen daß man ſich zerſtreuen ſolle Da
man aber keine Miene machte auseinanderzugehen ließ ich blank
ziehen aber erſt nachdem wiederum Flaſchen und Steine auf mich
und die Beamten geworfen waren Jn der Nacht hörte ich dann
man habe in der Beuſſelſtraße auch geſchoſſen Jch ging dorthin
zuſammen mit Major Rau und ſah dort einen mächtigen Scheiter
haufen brennen Die Feuerwehr wurde alarmiert und löſchte ihn
Am 28 September war es nicht mehr notwendig von der Waffe
Gebrauch zu machen Am 29 kam es an der Ecke Turm und
Beuſſelſtraße wiederum nach dreimaliger Aufforderung zu einem
Zuſammenſtoß Auch dort wurde die Menge mit der blanken
Waffe zurückgetrieben

Die Beweisaufnahme wendet ſich alsdann dem in dem Vor
prozeß ausführlich behandelten Vorgang zu wo der Wachtmeiſter
Pitt der mit der ganzen Sache nichts zu tun hatte von einer
wütend auf ihn eindrängenden Menſchenmenge bedroht wurde und
ſich nur dadurch rettete daß er ſchleunigſt in das Lokal des Schank
wirts Menzel rannte ſich dort ſeines Rockes und Seitengewehrs
entledigte in Hemdsärmeln aus dem Fenſter nach dem Hofe ſprang
und von einem Bewohner des Hinterhauſes aufgenommen wurde
Dem Schankwirt Menzel wurde von der Menge Vorwurf däraus
gemacht daß er als Parteibudiker einem Schutzmann Zutritt
in ſein Lokal geſtattet habe Dem Zeugen Menzel wurde das
Lokal demoliert und ein Schaden von 400 Mark an
gerichtet

Warenhausbeſitzer Preuß wiederholt ſeine Ausſagen in dem
Vorprozeß und bekundet nochmals daß harmloſe Leute von Krimi
nalſchutzleuten immer wieder niedergeſchlagen wurden

Paſtor Schwebel hat ſich am 27 September vor einer ſchreien
den und johlenden Menſchenmenge ſchleunigſt in ſeine Amtswoh
nung in Sicherheit bringen müſſen Durch die Steinwürfe in
die Fenſterſcheiben der Reformationskirche ſei ein Schaden von
360 Mark entſtanden

Von einer ganzen Reihe von Schutzleuten und Zivilzeugen
werden einzelne Epiſoden aus den Zuſammenſtößen zwiſchen der
Menſchenmenge und den Polizeibeamten ſowie zwiſchen Kutſchern
der Firma Kupfer und Streikenden bekundet Dieſe Vorgänge ſind
auch im Vorprozeß ausführlich behandelt worden

Ralle und Umgebung
Halle den 12 Januar

Halle im preußiſchen Etat
Für den Bezirk der Eiſenbahndirektion Halle werden ge

fordert Herſtellung von Ueberholungsgleiſen bei dem Halte
punkt Dieskau und Ausbau dieſes Haltepunktes für einen
Bahnhof letzte Rate 110 000 Mk Erweiterung des Bahnhofes
Mücheln letzte Rate 71 400 Mk Umbau der Bahnſteiganlagen
auf dem Bahnhof Leutzſch letzte Rate 43 000 Mk Erweiterung
der Gleisanlagen auf dem Güterbahnhof Hohenbocka letzte Rate
1 113 000 Mk Herſtellung eines Lokomotivſchuppens mit Neben
anlagen auf dem Bahnhof Hoyerswerda letzte Rate 89 000 Mk
Herſtellung einer elektriſchen Beleuchtungs und Kraftüber
tragungsanlage auf Bahnhof Halle letzte Rate 20 000
Mark Erweiterung der Hauptwerkſtelle Kottbus letzte Rate
250 00 Mk Herſtellung eines Hauptbahnhofes in Leipzig undeiner Verbindungsbahn von Wahren nach Schönefeld und
Heiterblick ſowie Erweiterung des Bahnhofes Plagwitz Lin
denau fernere Rate 1200 000 Mk Erweiterung des Rangier
bahnhofes Falkenberg fernere Rate 400 000 Mk Erweiterung
der Hauptwerkſtelle Halle fernere Rate 300 000 Mk
Herſtellung eines neuen Güterbahnhofes bei Koswig Anhalt
fernere Rate 200 000 Mk Erweiterung des Bahnhofes Eis
leben fernere Rate 200 000 Mk Umbau des Bahnhofes Cor
betha erſte Rate 150 000 Mk Herſtellung verſtärkter eiſerner
Ueberbauten für die Elbbrücke bei Torgau im Gleiſe Kottbus
Halle erſte Rate 150 000 Mk Umbau der Ueber
ſührungen der Berliner Strecke auf Bahnhof
Halle erſte Rate 200 000 Mk

Für die Univerſität Halle werden gefordert ein
malige Verſtärkung des Univerſitätsbaufonds 8500 Mk Her
ſtellung neuer Seminarräume einſchließlich der inneren Ein
richtung und der Außenräume zweite und letzte Rate 108 200
Mark Einführung elektriſcher Beleuchtung in der Univerſitäts
bibliothek 3200 Mk für die Augenklinik zu Jnſtrumenten und
Apparaten 5000 Mk Bauliche Ausführung und Errichtung
von Dienſträumen für den Direktor des landwirtſchaftlichen
Jnſtituts einſchließlich der inneren Einrichtung 5500 Mk für
das landwirtſchaftliche Jnſtitut zu Apparaten und Jnſtru
menten für den Unterricht in der land wirtſchaftlichen Maſchinen
und Gerätekunde 2000 Mk Ankauf des für die Tierklinik des

agpietſcwaſttichen Jnſtituts angemieteten Grundſtücks 212 858
ark

Jn der Begründung zu dieſer Poſition heißt es Die Tier
klinik iſt da die eigenen Gebäude des landwirtſchaftlichen Jn
ſtituts den erforderlichen Platz nicht boten in den Jahren

1902/03 auf dem angrenzenden 2810 Quadratmeter großen
Grundſtück des Prof Dr Kühn das zu dieſem Zweck gepachtet
wurde mit einem Koſtenaufwande von 115 000 Mk erbaut
worden Jn dem Pachtvertrag iſt dem Fiskus das Recht ein
geräumt das Grundſtück bis zum 1 April 1912 für den Preis
von 210 750 Mk käuflich zu erwerben Anderſeits hat der
Verpächter vertragsmäßig das Recht nach jenem Zeitpunkte
das Pachtverhältnis mit halbjährlicher Kündigung zu löſen
und die Beſeitigung der Gebäude zu verlangen Zu dem auch
nach der neueſten Schätzung angemeſſenen Kaufpreiſe von
210 750 Mk tritt die Umſatzſteuer von rund 2108 Mk

Gründung eines Seminars für Genoſſenſchafts
weſen 3000 Mk Hierzu heißt es in der Begründung Die
Bedeutung des Genoſſenſchaftsweſens läßt eine ſpezielle Pflege
dieſer Diſzipkin im Univerſitätsunterricht angezeigt erſcheinen
Zu dieſem Zwecke iſt die Errichtung eines Seminars für Ge
noſſenſchaftsweſen an der Univerſität Halle in Ausſicht ge
nommen Zur Beſtreitung der ſächlichen Ausgaben des
Seminars ſind bei Kapitel 119 Titel 5 des Ordinariums drei
mal 600 Mk vorgeſehen Zur Beſchaffung einer BVibliothek

es des Aufwandes eines einmaligen Betrages von 3000
ark

Der Kaufmann von Venedig
Jm Stadttheater fand geſtern eine Neueinſtudierung des

Kaufmanns von Venedig ſtatt Shakeſpeare iſt ein
ſeltener Gaſt in unſerm Stadttheater Trotzdem verſteht man es doch
ihn zu ſpielen Herr Scholling der für die Regie zeichnete

ſchließlich als die Menge ſich noch immer nicht zurückziehen wollte
von der Waffe Gebrauch gemacht Vier Eckdeſtillationen in die

ließ Shakeſpeares Ceiſt lebendig werden und Bühnenbilder ent
ſtehen die nicht nur von Verſtändnis für literariſche ſondern auch

die Leute immer wieder hineinliefen wenn ſie auf der Stra male kü i N vollwertig warenun e Jtzahe ſfät tgalerisrtiſtieriiche Dinge ſerechen icht ſo vollwertig ne e r e e
wenn aDetails darüber heute ehe wer

Der ProvinzialParteitag der Konſervativen
findet am 12 Februar in Halberſtadt ſtatt Die Leitung desParteitages liegt in den Händen des Miniſters des Königl Hauſes

a D v WedelPiesdorf Anſprachen haben die Herren v Wedel
Landtagsabg v RichthofenMertſchütz Generalmajor Rogge
Wernigerode und Buchdruckereibeſitzer und Stadtverordneter
Pritſchow Halle a S übernommen

Elektriſche Züge
Jm neuen preußiſchen Eiſenbahnanleihegeſetz wird u a ge

fordert Einrichtung elektriſcher Zugförderungen auf den flachen

r Magdeburg Bitterfeld Leipzig
alle

ſchöne Zuge ans Eicht wen

Perſonalveränderungen im Ober Poſtdirektionsbezirke Halle
Verliehen iſt der Charakter als Geheimer Poſtrat den Poſträten
Garthe A K G Schubert und Schütz in Halle

Aerzte und Krankenkaſſen Die Betriebskrankenkaſſe der Firma
Sernau hat mit der alten Halleſchen Aerzteſchaft einen Vertrag
auf der Baſis der freien Arzt wahl abgeſchloſſen Der in
letzter Zeit mehrfach von Betriebskrankenkaſſen getätigte Abſchluß
von Verträgen ſteht in eigentümlichem Gegenſatze zu dem Vorgehen
des Betriebskrankenkaſſenverbandes

Vereins und Versammlungsnachrichten

Der I Kommunale WahlbezirksVerein hat Generalverſamm
lung am Freitag abend 84 Uhr im Ratskeller mit folgender
Tagesordnung 1 Bericht des Vorſtandes 2 Vorſtandswahl
3 Kaiſer Friedrich Denkmal 4 Vereinsvergnügen 5 Anträge
aus der Verſammlung

Der StenographenVPerein Wilhelm Stolze Syſtem Stolze
Schrey hielt am Schluſſe des vergangenen Jahres ſein Vereins
wettſchreiben ab Gelegentlich der Weihnachtsfeier wurden die
Preiſe verteilt welche auf folgende Herren entfielen Schnell
ſchreiben 260 Silben Bärwald 200 Silben Voigt 180 Silben
König 150 Silben 1 Rößler 2 Kölz 120 Silben 1 Rüde
2 Schlegel 100 Silben Lange 80 Silben 1 Rohnſtein 2 Gott
ſchalk 60 Silben 1 Könnecke 2 Würzburg 3 Schülbe Schön
und Richtigſchreiben J Abteilung 1 Bärwald 2 Rößler Außer
Wettbewerb Voigt II Abteilung 1 Albrecht 2 Könnecke
3 Schülbe 4 Gottſchalk Am Montag den 16 und 23 ds Mts
beginnt der Verein in Petzolds Reſtaurant Charlottenſtraße 19
neue Unterrichtskurſe Näheres iſt aus dem Jnſerat in
heutiger Abend Nummer zu erſehen

Vereinsjubiläen
Jn dieſem Jahre blicken von den hieſigen Vereinen folgende

auf ein 20jähriges Beſtehen der Volksbildungsverein Geſangverein
Tannhäuſer Geſangverein Wiederhall Paul Käſtnerſche Lieder
tafel Eintracht Verein Halleſcher Gaſtwirtsgehilfen Verein ehem
67er Photographiſche Geſellſchaft Verein zur Förderung des
Zeichenunterrichts Raucherbund Tourenklub Wanderer Theatral
Verein Euterpe Verband der Geflügelzüchter Vereine in der
Provinz Sachſen uſfw Kanarienzüchter Verein Giebichenſtein und
Amateur Photographen Verein

25 Jahre beſtehen Verein Geſundheitspflege am 19 Auguſt
Deutſcher u Oeſterreichiſcher Alpenverein am 14 Mai Harzklub
Zweigverein am 8 Auguſt Gefangverein Sängerluſt am 24 Auguſt
Vergnügungsverein Germania Giebichenſtein am 4 September
Verein ehem Dragoner am 21 Auguſt Verein ehemal Küraſſiere
am 4 Dezember Germania Verein wirklicher Krieger am 10 Okt
Zweigverein Halle des Deutſchen Sprachvereins am 10 Oktober
und Männer Turnverein am 29 Juni

30 Jahre Halleſcher Lohndiener Verein Gewerkverein der
graphiſchen Berufe Maler und Lackierer H Verein ehemal
Preußiſcher Garde Verein ehemal Artilleriſten Verein ehemal
12 Huſaren 3 kommunaler Bezirksverein 4 kommunaler Bezirks
verein Theatraliſcher Terein Thalig und Turnverein Urania

40 Jahre Poſt und Telegraphen Unterbeamten Verein Ge
ſangverein Oſſian Krieger Verein Halle Cröllwitz und Ornitholog
Zentralverein ſür Sachſen und Thüringen

50 Jahre Halleſcher Männer Geſangverein am 8 März und
Allgemeiner Halleſcher Turnverein am 12 Juni

65 Jahre Die Giebichenſteiner Liedertafel und 75 Jahre
Der Halleſche Kunſtverein

Provinzial Nachrichten

Unglück beim Rodeln
Elſterwerda 10 Jan Geſtern abend in der 10 Stunde ver

unglückten drei Rodler auf der Bergfahrt zu Tal auf der Lieben
werdaer Straße indem ſie gegen die eben zugemachten Schranken
der Eiſenbahn fuhren Die erlittenen Verletzungen ſind recht
ſchwere

Lohnforderungen der Brauer
Leipzig 9 Jan Der mit den großen Ringbrauereien verein

barte Lohn und Arbeitstarif der Brauereiarbeiter iſt in Leipzig
am 1 April 1911 gekündigt worden Auf einer Verſammlung des
Brauervereins zu Leipzig Ortsvereins der deutſchen Gewerkvereine
wurde eine Kommiſſion gebildet mit dem Auftrag mit Rückſicht auf
die erhebliche Verteuerung aller Lebensmittel und der geſamten
Lebenshaltung überhaupt ſowie auf die weſentlich beſſeren Arbeits
und Lohnverhältniſſe der Brauer in anderen Städten einen neuen
de auszuarbeiten und den Brauereien zur Annahme zu unter

reiten

Sandersleben 10 Jan Schen kung Geheimer Juſtiz
rat Frenckel in Deſſau ſchenkte der Stadt einen fahrbaren Kranken
transportwagen

Weißenfels 11 Jan Vor einer Schwindlerin ſei
gewarnt die hier kürzlich Gaſtſpiele gab Sie legte ſich den Namen
einer Freifrau bei deren Mann alles beim Spiel verloren habe
und ging u a einen hieſigen Geiſtlichen um 15 Mark an Als ſich
dieſer die Bedürftige die ſich nicht erſt mit Kleinigkeiten abgab
genauer anſah und dabei wahrnahm daß ſie nach Fufel duftete und
ihr ſeine Zweifel in ihre freiherrliche Geburt mitteilte wollte
ſie ſich mit 50 Pfg zu einem Telegramm um Geld begnügen
Als ihr auch das abgeſchlagen wurde trollte ſie ſich und verſuchte
mit ihrer Bettel Ballade anderwärts Glück teils mit teils ohne

Erfolg Schließlich prellte ſie einen hieſigen Gaſtwirt um die
Zeche und ließ dafür als Pfand ein ſeidenes Kleid zurück nach
dem einige intimere Kleidungsſtücke als Pfand abgelehnt worden
waren Vermutlich iſt die Schwindlerxin die von Ansbach ſteck
brieflich geſuchte Anna Wolff mit ihrem angeblichen halbblöden
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Sohne der bei ihren Betteleien Poſe ſteht Den gleichen Namen
hat ſie wenigſtens in der Gaſtwirtſchaft angegeben

Freyburg a 9 Jan Abſtürzendes Felsſtück
Jn dem nahen Dorfe Großjenga löſte ſich ein Felsſtück los ſtürzte
auf das Müllerſche Hausgrundſtück und zertrümmerte Dach und
Treppe Verletzt iſt niemand

Erfurt 10 Jan Antigalkohol Ausſtellung Jm
Eiſenbahndienſtgebäude wurde eine Thüringer Wanderausſtellung
zur Bekämpfung des Alkoholismus eröffnet Erſchienen waren
Vertreter der Kgl Eiſenbahndirektion der Kgl Regierung der
ſtädtiſchen Behörden Aerzte Geiſtliche Direktoren und Lehrer der
hieſigen Lehranſtalten Oberbürgermeiſter Dr Schmidt wünſchte
der Ausſtellung lebhaftes Jntereſſe in allen Kreiſen der Bevölke
rung Jn der Ausſtellung die eine Woche dauert finden täglich
Vorträge ſtatt die ſich mit der Bekämpfung des Alkoholismus be
ſchäftigen Die Stadt hat zur Unterſtützung des Ausſtellungsunter
nehmens 300 Mark zur Verfügung geſtellt Die Ausſtellung die
vom Deutſchen Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke
und dem Guttemplerorden Thüringens gegründet worden iſt ent
hält ein umfangreiches Material an Druckſchriften ſtatiſtiſchen
Tabellen und Abbildungen welche die ſchädlichen Wirkungen auf
die Gefundheit des Menſchen veranſchaulichen

Erfurt 10 Jan Schwerer Rodelunfall Schwer
verunglückt ſind am Montag abend beim Rodeln zwei Unteroffiziere
vom hieſigen Jägerregiment zu Pferde Während der eine durch
den Anprall des Schlittens an ein Hindernis beide Beine
brach erlitt der andere Unteroffizier einen Beinbruch ſo
wie ſchwere Kopfverletzungen

Torgau 10 Jan Gutsaufteilung Wie das Torg
Kreisblatt hört iſt das Rittergut Commende bei Dommitzſch von
der Firma F Meißner Kookel Bank und Kommiſſionsgeſchäft
in Magdeburg zum Zwecke der Aufteilung angekauft worden Der
Preis beträgt 350 000 Mk Der vorherige Beſitzer wird nach Samoa
überſiedeln wo er ein größeres Beſitztum geerbt hat

Halberſtadt 10 Jan Polizeikommiſſar Schaff
hauſen hat ein Engagement nach Eſſen a Ruhr erhalten wo
er als Jnſpektor der auf den Kruppſchen Werken eingerichteten
Polizei tätig ſein ſoll

Stendal 10 Jan Tödlicher Bauunfall Bei den
Abbruchsarbeiten der Genoſſenſchaftshäufer in der Nikolaiſtraße
fiel dem 61jährigen Arbeiter Peters von hier ein Dachſparren auf
den Kopf An den Folgen der Verletzung Schädelbruch iſt er
verſtorben

Tangermünde 9 Jan Das erſte Grundeis zeigte
ſich geſtern in der Elbe Falls der Froſt anhalten ſollte dürften
ſich in den nächſten Tagen größere Eismaſſen zeigen Einzelne in
der Elbe liegende Fahrzeuge machten ſchon geſtern Anſtalten den
Winterhafen zu beziehen

Allſtedt 10 Jan Erſtickt Jn der Nacht zum Sonntag
fand der beim Landkammerrat Hoch beſchäftigte Arbeiter Wenglers
durch Erſticken ſeinen Tod indem er um ſeine Stube zu erwärmen
einen Eimer mit glühenden Koks mit hineinnahm Als W am
andern Morgen zum Füttern des Viehes auf dem Gutshofe nicht
erſchien drang man durch das Fenſter in die Stube und fand ihn
bewußtlos vor Der Arzt konnte nur noch den Tod feſtſtellen

Schildau Elbe 10 Jan Ein ſeltenes Jagdglüch
hatte dieſer Tage Herr Oberförſter Erk auf dem Revier der Königl
Oberförſterei Sitzenroda Er erlegte einen kapitalen ſechszehnender
Hirſch ca 4 Zentner ſchwer und ein Wildſchwein

Gr Roſenburg 9 Jan Einweihung einer Kirche
Sonntag fand die feierliche Einweihung der im Jnnern vollſtändig
erneuerten Kirche des benachbarten Groß Roſenburg ſtatt Vor
Beginn der gottesdienſtlichen Handlung nahm Generalſuperinten
dent Stolte Magdeburg Gelegenheit die vom Kaiſer verliehenen
Auszeichnungen zu verteilen es erhielt der Kreispfarrer Kreis
ſchulinſpektor Dr Zahlke den Kronenorden 3 Klaſſe der Amts
vorſteher Oßwald den Kronenorden 4 Klaſſe und Maurerpolier
Engler das Allgemeine Eehrenzeichen

Deſſau 10 Jan Eine anhaltiſche Hütte in den
Alpen Die Sektion Anhalt des deutſchen und öſterreichiſchen
Alpenvereins will in den öſtlichen Lechtaler Alpen am Steinjöchl
eine Alpenvereinshütte erbauen Die Geſamtkoſten werden 24 000
Mark betragen

Frankenhauſen am Kyffhäuſer 10 Jan Gemeinſame
Kurtaxen Unſere Stadt hat ſeinerzeit zuſammen mit
Blankenburg Schwarzatal Schwarzburg Rudolſtadt und Leuten
berg eine Eingabe an die Staatsregierung in Rudolſtadt gerichtet
zum Zwecke der Einführung einer Kurtaxe Das Fürſtliche Miniſte
rium teilt der Stadt Frankenhauſen mit daß in dem neuen Kom
munalabgabengeſetz das in Vorbereitung ſei dem Antrage Rech
nung getragen werden ſolle

Friedrichroda 10 Jan Thüringer Trachtenfeſt
Am Sonnabend abend fand auf dem Spießberg bei Friedrichroda
die Einweihungsfeier des neuen Hotels ſeitens der Spießberg
gemeinde ſtatt Mit der Eröffnungsfeier war eine Thüringer
Trachtenkirmes verbunden

Gnieſt bei Kemberg 10 Jan Der Gummiring
Der 10jähr Sohn des Händlers Hantke hierſelbſt ſpielt mit einer
Flaſche Hierbei nahm der Junge den Gummiring vom Verſchluß
in den Mund und verſchluckte ihn Der Gummiring blieb in der
Kehle ſitzen und konnte nicht entfernt werden Der Arzt ordnete
ſeine Ueberführung nach dem Paul Gerhardt Stift in Witten
berg an

Uslar Solling 10 Jan Poſtdiebſtahl Jm hieſigen
Poſtamt iſt aus einem beſonders verſchloſſenen Schrankfach für
Wertſachen ein von Bodenfelde an die hieſige Kreiskaſſe geſandter
Geldbrief über 5300 Markentwendet worden Als der
dienſttuende Beamte abends den Geldbrief dem verſchloſſenen
Fache worin noch zwei Wertbriefe lagen entnehmen wollte konnte
er das Schloß nicht öffnen weil es verdorben war Auch einem
Schloſſer gelang das nicht und ſo mußte die Rückwand heraus
gemeißelt werden Da ſtellte ſich heraus daß der Geldbrief über
5300 Mk fehlte Eine Hausſuchung bei einem Unterbeamten ver
lief reſultatlos doch glaubt man dem Diebe auf der Spur zu ſein
Ein höherer Poſtbeamter iſt zur Führung der Unterſuchung hier
eingetroffen

Eiſenach 10 Jan Das Hotel auf der Hohen
Sonne iſt vom Staat an den Hotelier O Zimmermann Eiſenach
auf die Dauer von ſechs Jahren verpachtet worden

Eiſenach 10 Jan Veihilfe zur Ziegenzucht
Das Groß herzogliche Staatsminiſterium iſt in den letzten Jahren
wiederholt tatkräftig ſür möglichſte Förderung der für weitere
Volkskreiſe äußerſt wichtigen Ziegenzucht eingetreten Auch jetzt
wieder hat es der in Dermbach Eiſenacher Oberland errichteten
ZiegenbockAufzuchtſtation eine Unterſtützung in Höhe von 1000 Mk
zuteil werden laſſen

Sreiz 20 Jan Einbrecher Fn der letzten Zeit wurde
ie Umgegend von Greiz von Einbtechern heimgeſucht Geſtern

tahlen Einbrecher in Erbengrün in dem Hempelſchen Gaſthof in
der Zeit von nachmittags 4 Uhr etwa 1000 Mark bares Geld
Die Diebe ſind unerkgnnt entkonmen

m

t

S

heute Nacht im Fernſprechnetz der Stadt und der Umgegend ſtarke
Verkehrsſtörungen hervorgerufen indem viele Drähte riſſen Auch
aus den benachbarten Städten werden Betriebsſtörungen gemeldet
Jn den Wäldern ſind vielfach Baumſchäden entſtanden

Leipzig 9 Jan Ein heiratsluſtiger Kaplan Ein
Kaplan an der Trinitatiskirche zu Leipzig hat ſich nachdem er aus
ſeinem Amt und ſeiner Religion ausgetreten iſt mit einer Wiener
Schauſpielerin vermählt Die Trauung fand in einer evangeliſchen
Kirche ſtatt

Weida 9 Jan Die Landesgeflügelausſtellung
für das Großherzogtum Sachſen die für den 25 bis 27 Februar
hier geplant war iſt wegen der im Großherzogtum herrſchenden
Viehſeuchen bis zum Herbſt d J verſchoben worden

Theater ung Musik

Das Hänclelsche Oratorium Jephta
fand am 10 Januar in Eisleben durch den ſtädtiſchen
Singechor unter der Leitung Dr Stephanis ſtatt Dr
Stephani hatte die Chöse nach moderner Art eingearbeitet und
ſich damit als äußerſt geſchickter Muſiker erwieſen Die Chöre wie

die Solopartien ſangen geſchult und geſchickt ſo daß der große
Erſolg wohlverdient war

t

Vermischtes

Aus dem Erdbebengebiet in Turkeſtan
Jn Werny haben jetzt die Ausgrabungen in den

verſchütteten Häuſern begonnen Die Mehrzahl der Bewohner
iſt aus Furcht vor weiteren Zerſtörungen in Zelte gezogen und
leidet ſehr unter der herrſchenden Kälte Das Erdbeben hält
noch immer an Die ſchlimmſten Folgen zeigten ſich bei Narym
wo Hunderte von Leichen liegen auch am Ufer des Jſſikul
Sees ſind alle Niederlaſſungen zerſtört Die Poſtſtraße von
Taſchkent iſt von großen Felsſtücken zerſtört worden Die Poſt
ſtation Salaara iſt unter einem mächtigen Felsblock begraben
Alle Bewohner ſind dort umgekommen Jn Wernny haben ſich
einzelne Erdſpalten von 30 50 Fuß Breite gebildet Jn dem
Städtchen Tokmak liegen ſehr viele Tote die einen entſetzlichen
Geruch verbreiten da eine Beerdigung unmöglich iſt

Die Londoner Polizei
Da London 11 Jan Jnfolge der Affäre von Houndsditch

hat man als notwendig erkannt die Londoner Polizei
zu bewaffnen Die Polizeiagenten werden in Zukunft
wie ein Dekret des Miniſters Churchill anordnet mit
automatiſchen Revolvern bewaffnet worden deren Modell
Donnerstag in Skotlandyard ausprobiert werden ſoll

Die Peſt in Charpin
Aus Petersburg meldet der Draht Furchtbar

wütet die Peſt in dem Chineſenviertel von Charpin Täg
lich ereignen ſich über 100 Todesfälle Da es unmöglich
iſt Menſchen und genügend Zeit zur Beſtattung zu finden
werden die Leichen auf die Straße geworfen und
verpeſten im weiten Umkreis die Luft Jedes zweite Haus
in Charpin und der benachbarten Stadt Fuerſidjan beherbergt
Peſtkranke Mit unheimlicher Schnelligkeit verbreitet ſich
die Seuche von einem Stadtviertel ins andere Schon beginnt
ſich die Epidemie auch den Toren der europäiſchen Stadtteile
von Charpin zu nähern Zwei Ruſſen ſind ihr bereits er
legen Bei den ununterbrochenen Beziehungen der Peſtgegend
mit dem europäiſchen Rußland iſt die Gefahr der Verbreitung
der Peſt in Rußland ohne Zweifel ſehr groß

Der Kampf gegen die Seehunde

Aus Roſtock wird uns geſchrieben Die Mecklenbur
giſchen Oſtſeefiſcher ſind ſtark beunruhigt weil eine Ver
ordnung droht welche den ſchon mit unſäglichen Mühen ums
Leben ringenden Fiſcherſtand dem Ruin entgegenzuführen geeignet
erſcheint Zum Schutze der Seehunde ſoll nämlich das Schießen
derſelben längs des Meeresſtrandes ſowie bis 500 Meter in See
verboten werden Hiergegen wendet ſich eine Petition der Fiſcher
von Arendſee Brunshaupten Meeſchendorf und AltGaartz an
den Mecklenburgiſchen Landtag in welcher geſagt wird daß die
Freßluſt des Seehundes der von Oktober bis Ende März die
deutſche Küſte heimſucht durch Vernichtung des Fanges der Fiſcher
wie durch ſchwere Beſchädigung der Fanggeräte ernſten Schaden
anrichtet Erſt als man ſich entſchloß mit dem Gewehr durch
Schrecken und Schießen vorzugehen ſei es möglich geworden wenig
ſtens der Seehundsplage etwas Herr zu werden

Würde nun eine Vorſchrift welche das Jagdrecht bis 500
Meter in See ausdehnt Geſetz ſo wäre der betreffende Jagd
beſitzer oder Pächter in der Lage die Fiſcherei innerhalb ſeiner
Jagdgrenze bis 500 Meter in See zu verbieten und jede Mög
lichkeit geſchwunden der Seehundsplage Herr zu werden und ent
gegenzuwirken Damit aber wäre der Ruin des Kleinfiſchers be
ſiegelt und eine endloſe Anzahl von Exiſtenzen brotlos gemacht
Beſonders hervorgehoben wird noch daß der Seehund ein Ver
folger des Dorſches ſei der Dorſchgrund aber ſich innerhalb der
500 Meter Grenze befinde Der Dorſch ſtellt aber gerade das
Hauptfangobjekt des Küſtenfiſchers dar Das an den Landtag ge
richtete Anſuchen geht daher dahin das Jagdrecht am
Strande und auf See in der bisherigen Weiſe freilaſſen
zu wollen Bei der Frage wer des Schutzes mehr bedürfe die
Seehunde oder der ehrenwerte Stand der Seefiſcher deren Ver
dienſt ſowieſo immer karger geworden iſt dürfte die Entſcheidung
nicht ſchwer fallen

Aus der Pfalz Der Stadtrat Käſefabrikant Peter Wolf aus
Kaiſerslautern iſt ſeit einigen Tagen von dort verſchwunden Wolf
war früher einer der Hauptwortführer der Kaiſerslauterner Sozial
demokraten Sein Verſchwinden wird mit bedeutenden Unter
ſchlagungen zum Schaden des Medizinalverbandes deſſen Geſchäfts
führer Wolf iſt in Verbindung gebracht Die Pfälziſche Preſſe
ſpricht von rund 10 000 Mark

Vier Feuerwehrleute verunglückt Bei einem großen Keller
brande der Dienstag abend in einem Tapetenlager in der Lot h
ringer Straße in Berlin ausbrach verunglückten
vier Feuerwehrleute Der Brand verurſachte eine groß
Verqualmung ſo daß die Löſchmannſchaften nur unter Benutzung
von Rauchhelmen vordringen konnten trotzdem erkrankten 4 Feuer
wehrleute infolge der großen Rauchentwickelung Der Feuerwehr
mann Schenk mußte nach dem Krankenhaus am Friedrichshain
gebrucht werden Die Feuerwehrleute Schroder und Steiner

l

Koburg 10 Jan Durch Rauhreifbildung wurden ſ und der Oberfeuerwehrmann Dornbuſch klagten über ige
Kopfſchmerzen und zeigten Fiebererſcheinungen
des Brandes dauerte faſt ſechs Stunden

Leizte achrichten
Arteil in Moabiter Straßenkrawal

Schwurgerichtsprozeß

HTB Berlin 11 Jan Privat Telegramm Jm Moabiter
Straßenkrawallprozeß wurde heute das Urteil der Geſchworenen
gefällt Der Angeklagte Bock der zweimal Schutzleute geſtochen
hatte wurde zu 36 Jahren Gefängnis verurteilt unter Anrechnung
der dreimonatigen Unterſuchungshaft Der Angeklagte Tiede
mann der mehrfach vorbeſtraft iſt wurde wegen Landfriedens
bruches und Widerſtandes gegen die Staatsgewalt zu 1 Jahr
6 Monaten Gefängnis der Angeklagte Pilz der von
der Anklage der Körperverletzung freigeſprochen wurde zu
3 Monaten Gefängnis die durch die Unterſuchungshaft
verbüßt ſind verurteilt Vier Angeklagte wurden frei
geſprochen drei zu Geldſtrafen von 40 bis 50 Mark ver
urteilt Die ührigen Angeklagten erhielten Gefängnisſtrafen von
1 bis 9 Monaten

Zum Raßatter Lohnhkrieg
Die Regierung verteidigt Miniſter Bod mann

Karlsruhe 11 Jan Die Karlsruher Ztg nimmt heute
in einem halbamtlichen Artikel gegen den offenen Brief an den
Miniſter Bodmann den der Abg Kolb im Volksfreund ver
öffentlicht hatte Stellung Jn den zwei Spalten langen Aus
führungen werden die einzelnen Vorwürfe die Kolb dem
Miniſter über das Verhalten der Polizei während des Raſtatter
Streiks den Streikenden gegenüber macht zurückgewieſen Jn
den Auslaſſungen erzählt das halbamtliche Blatt Einzelheiten
die die beſondere Verſchärfung des Polizeidienſtes notwendig
machten und betont daß der Miniſter des Jnnern bei Wahrung
weitgehendſter Neutralität gegen die Arbeitswilligen und
Streikenden die geltenden Geſetze durchführen werde Wenn
die Geſetze bei dem gegenwärtigen Lohnkrieg in Raſtatt gegen
die Streikenden angewendet werden mußten liegt das daraän
daß die Streikenden die Arbeitswilligen abzuhalten ſuchten
Aufgabe der Streikleitung wird es ſein die Arbeiter über ihr
geſetzliches Recht aufzuklären um ein weiteres Einſchreiten der
Polizei zu verhindern

Die Abl nung

Aushebung eines anvarchiſtiſchen Zirkels
München 11 Jan Jn einer Wirtſchaft am Glockenberg

erſchienen geſtern abend 10 Kriminalbeamte beſetzten die Aus
gänge und drangen in das Lokal ein Es handelte ſich um die
Aushebung eines anarchiſtiſchen Zirkels der ſeit Wochen jeden
Dienstag Zuſammenkünfte abhielt 24 Perſonen darunter
3 Frauen die anweſend waren wurden verhaftet und zur Feſt
ſtellung ihrer Perſonalien nach der Polizei gebracht Vor
gefundene Flugblätter wurden beſchlagnahmt und einige Haus
ſuchungen vorgenommen

Proteſt zur Metzer Bürgermeiſterwahl
Metz 11 Jan Privat Telegramm Fünfzehn liberale Mit

glieder des hieſigen Gemeinderats legten gegen die W ahl Dr
Forets zum Bürgermeiſter Einſpruch bei der Regierung ein

Japaniſcher Leſuch
London 11 Jan Ein japaniſches Geſchwader unter

Admiral Jaſchimo liegt ſeit fünf Tagen vor Panama Der Chef
ingenieur Oberſt Goethals führte die Offiziere perſöſlich durch
die Kanalarbeiten wobei er ſie mit Karten verſehen hatte
und detaillierte Erklärungen abgab Der japaniſche Admiral war
von der Großartigkeit des Werkes überwältigt und ſagte Jch
v es für einen Jrrtum halten wenn der Kanal befeſtigt
würde

Perſten gegen die ruſſiſch engliſche Invaſion
w Newyork 11 Jan Der perſiſche Konſul in Newyork hat

ein Communiqusé veröffentlicht das von der Regierung beglau
bigt iſt und die Aufforderung an die Nationen richtet Perſien gegen
die engliſch ruſſiſche Jnvaſion zu ſchützen Die offizielle Beſtäti
gung dieſer Meldung iſt noch nicht eingetroffen Die Red

Köln 11 Jan Der im Deutzer Krawallprozeß als Haupt
angeklagter beſchuldigte Erdarbeiter Dippert der in Luxem
burg feſtgenommen wurde hat mehrere Perſonen als Teilnehmer
angegeben darunter den Arbeiterſekretär Fröhlich
als Mitanſtifter Fröhlich wurde verhaftet

Briefkasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Ed D Unſeres Wiſſens nach kann man in 2 Bundesſtaaten
Staatsangehörigkeit beſitzen Die Karte erſcheint in beſſeren ein
ſchlägigen Geſchäften im Handel

Tſingtau Wenden Sie ſich an die ZentralAuskunftsſtelle
für Auswanderer in Berlin

Mieter Wenn jede Partei einen Torſchlüſſel beſitzt kann
der Hauswirt das Tor ſchließen

Zwei Streitſüchtige Damals waren Markſtücke in Gold im
Umlauf

Unterhaltungsblatt
Auf ſchwankem Grund Roman von H Abt ortſ

Die verſchleierte Dame Von Bernhard Mann
Bunte Zeitung Der Büchertiſch

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den rn Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provikizialnachrichten Gericht Handel
Eugen BVrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
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Berliner Börsoe
Telephonischer Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 213 Diskonto 195,37 Deutsche

Bank 263,87 Berliner Handelsgesellschaft 169,50 Dresdner Bank
164,12 Russische Anleihe von 1902 94,25 Türkenlose 181,75
Lombarden 21,25 Kanada 205,12 Baltimore 107 Laurahütte

68,87 Bochumer Guss 222,62 Gelsenkirchen 208,37 Harpener
185,50 Deutsch Luxemburg 197 Phönix 240,25 A G 268,25
Sjemens Halske 241,75 Hamburger Paketfahrt 143,25 Nordd
Llovd 107,50 Grosse Berliner Strassenbahn 195 Warschau
Wiener 221,50 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Preuss Leihhaus
60 Adler Fahrrad ,40 Zinnendahl ,50 Hallesche Masch 2,50

Kappel Masch 4 Haller Metall 2,25 David Richter 3,25 Sächs
Kartonnagen Masch 2,25 Schubert Salzer 3,75 Hilgers 2,75
Anilinfabrik 2,10 Höchster Farben 2 Chem Werk Charlotten
burg 3 Deutsche Gasglühlicht 5 Rhein Westtf Sprengstoff 2,75
Schweiger Glashütte 2 Henninger Bremmerei 2,50 Ammendorfer
Papierfabrik 10 Cröllwitzer Papierfabrik 4 Vogel 3 Merkur
Wolle 2,25 Harzer Werke 2 König Wilhelm 6 Siegen Solingen
2 Westtf Draht Ind 7,50 Langendreer 3 nie driger 32proz
Reichsanleihe 0,10 3proz do 0,20 32 proz Konsols 0,10 3proz
do 0,10 Akt Ges für Verkehrswesen 2,50 Akt Ges für Bau
ausführungen 2,40 Schwartzkopft 2 Zeitzer Masch 3 Rauch
waren Walter 6,75 C Lorenz 2 Wittener Stahl 5

Zum Kurszvettel Berlin 11 Jan 49 Badisohe StaatsAnleihe 08/09 unk 18 101 70b G 4 Bayrisohe 8taats Anl 101,506
40 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 4 Sohwarsdurg Sondershausen Wärttemb Staads Anleihe 81 89

h Kameruner Eisenbahn Anteile 94,00b B 3 Deutsoh
Ostafrikanisehe Schuldverschr gar 97,10B 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
31 h Dessauer Stadt Anleihe 1896 Dasseldorfer StadtAnleihe 1900 07 08 09 100 40b 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,000
Ziſe h Jenoer Stadt Ani 1602 91,256 40 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 19090 unk 1910 4pros
Hessische Komm Obl XII 101,406G 31 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 85,90G 4 Deutsohe SolvayWerke 104,00b 4 Elberfelder Farben ank o 104,00G Pelten

Vereingte Lausitser Glas
hütten 368,40b G

Londoner Börse vom 11 Jan Es notierten Engi Kongols
79,43 Rio Tinto 09,50 Geduld 1,40 Goldfields 5,64 Steel oom 76,12
Steel prets 121,60 Rand Mines 8,58 Anaconde 8,25

Vom Rheinisch Westfälischen Eisenmarkt
meldet die Köln Ztg Die Lage bleibt unklar Die Ent
scheidung ob die Abmachungen der Konvention durchgehalten
werden können steht bevor Ein festeres Zusammenhalten der
Werke ist unbedingt nötig wenn nicht das erwartete lebhafte
Frühjahrsgeschäft verdorben werden soll Die Werke sollten
um so mehr einig bleiben als der durchschnittliche Beschäf
tigungsstand sich fast voll auf der Höhe der Beteiligungsziftern
hält Ausserdem würden die Massnahmen zur Verstärkung der
Ausfuhr mit dem Aufhören der Konvention ebenfalls hinfällig
werden Der unmittelbare Auftragseingang ist während der
Jahreswende naturgemäss infolge der Bestandaufnahme im
Handel geringer gewesen Anzeichen machen sich geltend dass
der Bedarf für das Baugewerbe lebhafter als im Vorſahre ein
setzen wird Im allgemeinen ist durchweg guter Bedarf vor
handen Auch in verschiedenen Zweigen der Kleineisenindustrie
herrscht ein lebhaftes Arbeitstempo In Amerika schränkt man
noch weiter ein solange der unleidliche Zustand besteht dass
die Eisenbahnen infolge der UVngewissheit über die Zubilligung
ausreichender Frachten nicht bestellen können

Zur I age der Metalimärkte
Wie alljährlich so hat auch diesmal die bekannte Metall

fürma Aron Hirsch sohn in Halberstadt in der
ersten Januarhälfte eine Zusammenstellung der Wertvollsten
statistischen Angaben über die Situation der Verschiedenen
Metallmärkte erscheinen lassen

Ihr zufolge hat der deutsche Metallverbrauch im Jahre 1910
durchweg eine erhebliche Steigerung erfahren Wesentlichen
Einfluss auf die weitere Gestaltung der Märkte wird die Ent
wickelung der Verhältnisse in den Vereinigten Staaten ausüben
die aber zurzeit noch immer nicht geklärt sind besonders gilt
dies vom Kupfermarkt Die nicht unerhebliche Steigerung die
hier der deutsche Konsum in 1910 erfahren hat wird nach der
Ansicht der vorgenannten Firma in 1911 auch noch weiterhin
wachsen Zu schüätzen ist der deutsche Kupferverbrauch für
1910 auf 203 675 t gegen 194 499 t für 1909 und nur 160217 t
für 1907 Dabei sind die Lagervorräte in Hlamburg für Ende
1910 mit 9500 t gegen nur 400 t für 1909 und 4000 t für 1907
in Abzug gebracht worden eine Angabe die insofern von be
sonderem Interesse ist als gerade in der letzten Zelt die Ham
burger Vorräte mehrfach wesentlich höher eingeschätzt wurden
Der Steigerung des deutschen Kupferkonsums steht in den Ver
cinigten Staaten eine solche von 314 755 aut gehätzungs weise
342 000 t gegenüber

Andererseits hat sich die Kupferproduktion in der Union von
626 257 t auf 646 504 t erweitert Die sichtbaren Weltvorräte
an Kupfer sind für das Jahresende auf 142 000 t gegen 167 000 t
Ende Dezember 1909 zu veranschlagen Am Bleimarkt hat die
Situation in 1910 eine Gesundung erfahren Der deutsche Ver
brauch wird mit 215000 t um 2000 t höher taxiert als für 1909
und damit um 5000 t höher als für 1908

Am Zinkmarkt war das Geschäft in 1910 andauernd ausser
ordentlich lebhaft Der grosse Bedarf der zinkverarbeitenden
Industrien hatte zur Folge dass die Zinkhütten fast ohne Be
stände in das neue Jahr hineingehen Der heimische Verbrauch
wird auf 201 000 t taxiert gegen nur 188 000 t in 1909 Dagegen
weist die deutsche Zinkproduktion einen recht bemerkens werten
Rückgang auf Hatte sie in 1909 219 700 t betragen so wird sie
für 1910 nur mehr auf 206 000 t geschätzt Am Zinnmarkt war
die charakteristische Erscheinung in 1910 die Fortsetzung der
im Jahre 1909 begonnenen Preissteigerung Der Durchschnitts
preis für Straitszinn stellte sich im Januar und Februar 1910
auf etwa 149 und Ende Dezember auf 175 S pro Tonne
Der heimische Verbrauch an Zinn wird auf 19 20 000 17 100 t
geschätzt die heimische Produktion dagegen nur auf 11000

e e zinneinfuhr Deutschlands erhöhte sich von 12 281
al c

Die neue Konvention in der photographischen Branche
Die neue Konvention in der photographischen Branche

bildet dem Hannov Courier zufolge teilweise einen Ersatz für
die Freie Vereinigung der Fabrikanten photographischer
mere die gegen Ende Vorigen Jahres zu bestehen aufgehört
atte

Einzelne Fabrikanten hatten erklärt einer neuen Konventlon
nicht beitreten zu wollen so dass die Verhandlungen über eine
Neugestaitung der Konventlon scheiterten Sofort setzten
enorme Praisunterbietungen ein die nicht nur auf die Fabri
kation sondern auch auf den Handel schädigend hätten ein
wirken milssen In letzter Stunde fanden sich aber doch noch
solche Fabrikanten zusammen die unter allen Umständen ge
regelte Zustände eingehalten wissen wollen Von vornherein
war es aber klar dass es unmöglich sein wercde einen Preis
schutz aller auch der sogenannten neutralen Marken herbei
zuführen wie dies in der Freien Vereinigung zum Schutz der
Händler und Fabrikanten geschehen war Die neuen Verhand
lungen konnten gich vielmehr nur auf den Schutz der Verkaufs

ch nan nene T 4
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preise für Bogenware sowie auf den Schutz der Amateurartikel
in Originalmarken erstrecken

Mit grosser Mühe ist von neuem eine Einigung zwischen
einem erheblichen Teil massgebender Fabrikanten zustande ge
kommen und zwar ist die Gründung der neuen Konvention unter

Namen Photopapier Verband mit dem Sitz in Berlin er
olgt

Bankiers Vereinigung
Banken und Bankiers von Rheinland und Westfalen haben

sich Mittwoch zur Wahrung der gemeinsamen Berufsinteressen
zu einem eingetragenen Verein unter dem Namen Vereinigung
von Banken und Bankiers in Rheinland und Westfalen mit dem
Sitze in Köln zusammengeschlossen und einen über das ganze
Gebiet der Vereinigung sich erstreckenden Ausschuss mit der
Durchführung der Massnahmen zur Erreichung der Ziele des
Vereins und zur Erlangung weiterer Mitglieder betraut

Dem Verein gehören die bedeutendsten rheinisch west
fälischen Bankinstitute an

Zur Lage der Sammetindustrie
Aus eingeweihten Kreisen wird der Deutschen Confection

geschrieben dass die Mitteilungen über Zurückgehen der Sammet
konjunktur unrichtig seien Alle Anzeichen deuten darauf hin
dass Sammet für Herbst und Winter 1911 eine noch bedeutendere
Rolle als bisher spielen wird Hierzu wird auch die Damen
hutmode beitragen für welche in der nächsten Herbstsaison be
sonders im Mittelgenre viel Sammet Verkauft werden dürfte

Ueber Beschäftigungsmangel kann man in der einschlägigen
Industrie nicht klagen Die bedeutendsten Velvetfabriken
Deutschlands welche hauptsächlich gute Mittelware und bessere
Genres fabrizieren sind bis August 1911 vollständig mit Orders
belegt

Kalisyndikat und landwirtschaftliche Korporationen Diens
tag fanden in Berlin Verhandlungen zwischen dem Kalisyndikat
und den landwirtschaftlichen Korporationen statt Das Syndikat
war durch die Herren Geheimrat Kempner Emil Sauer und
Kommerzienrat Besserer die landwirtschaftlichen Korporationen
durch den Vorstand des Deutschen Landwirtschaftsrats des
Bundes der Landwirte und des Reichsverbandes vertreten Es
wurden die bisherigen Verträge für 1911 erneuert unter den
gleichen Bedingungen in Bezug auf Preise Rabatte und Propa
gandavergütung Es besteht die Absicht die abgeschlossenen
Verträge zu publizieren Es wird daraus hervorgehen dass die
zwischen dem Kalisyndikat und den landwirtschaftlichen Kor
porationen getroffenen Vereinbarungen durchaus dem be
rechtigten gemeinsamen Interesse dienen

Kaligewerkschaft Schieferkaute in Hildesheim Die ordent
liche Generalversammlung beschloss in dem nördlichen Teil der
Gerechtsame neue Bohrarbeiten vorzunehmen Was die hierzu
erforderlichen Geldmittel anbetrifft so wurde darauf verwiesen
dass von einer früher bewilligten Zubusse noch 60 000 Mk zur
Einziehung zur Verfügung stehen Diese Zubusse soll je nach
Bedart eingefordert werden Da man indessen den Wunsch hat
die Gerechtsame unter günstigen UVUmständen zu verkaufen so
erhielt der Vorstand die Ermächtigung in Verhandlungen über
diese Frage einzutreten

Bergwerksverleihung Das Bergamt zu Ohrdrutf hat Herrn
Hermann Rühle in Schöneberg das Eigentum an dem Braun
steinbergwerk Gabe Gottes II am Himmelreichskopt im Arles
berger Forstbezirk mit einem Felde von 41 733 qm Verliehen

Die oberschlesische Kohlenkonvention tritt am 31 d M in
Kattowitz zwecks Erledigung wichtiger Beratungsgegenstände
zusammen

Die neuen Schuckert Aktien Wie Verlautet sollen die neu
auszugebenden 10 Mill Mk Aktien der Elektrizitätsgesellschaft
vorm Schuckter Co Von einem Konsortium übernommen
werden das sie den Besitzern alter Aktien zum Kurse von
125 Proz unbieten wird

Amerikanische Kupferstatistik Nach der Aufstellung der
Vereinigung der amerikanischen Kupferprodugzenten stellt sich
die Kupferproduktion im Jahre 1910 auf 1452 Mill Pfd und der
Export aut 634 Mill Pid

Die Sprengstott Akt Ges Carbonit in Hamburg hat nach
der Frankf Ztg mit dem Nobel Dynamit Konzern ein neues
Abkommen getroffen wonach die Carbonit Oesellschaft auf das
bisher ihr zustehende Recht eines jeweiligen Rücktritts aus dem
Nobel Konzern verzichtet Dagegen wird der Cewinnanteil der
Carbonit Gesellschaft gus dem Pool derart erhöht dass sie statt
bisher 75 Proz jetzt 85 Proz des Dwwidendensatzes der Dynamit
Trust Gesellschaft als eigenen Dividendensatz Vertellen kann
Ausserdem soll der Carbonit Oesellschaft bei einem späteren
etwaigen UVebergang an die Hamburger Nobdel Oesellschaft eln
bestimmter Antell an der Dividendenreserve des Dynamittrusts
zugute gerechnet Wetden
Sitlillegungen in der amerikanischen Lederindustrie Die
Frankf Ztg meldet aus New Vork Nachdem kürzlich die

Central Leather Company ihre Anlagen auf unbestimmte Zeit
stillgelegt hat folgt jetzt die Howes Brother Company mit
14 Gerbereien Auch andere Sohlenlederfirmen nehmen Ein
schrünkungen Vor so dass kaum 70 Proz der Leistungsfähigkeit
beansprucht Wird

Siemens Schuckert Werke Nach den Münchener Neuesten
Nachrichten schweben bei den Siemens Schuckert Werken
G m b H in Nürnberg dem Abschluss nahe Verhandlungen
wegen Ankaufs eines grossen Gelündes behufs Verlegung und
Erweiterung der Betriebe

Sächsische Kammgarnspinnerei zu Harthau Der Aufsichts
rat schlägt nach 240 526 228 068 Mk Abschreibungen und Rück
stellungen wiederum 9 Proz Dividende Vor

Kammgaruspinnerel Düsseldorf Der Aufsichtsrat besehloss
die Verteilung einer Dividende von 8 Proz gegen 7 Proz im
Vorjahre zu beantragen

Prelskartell in der amerikanischen Baumwoilindustrie Dieses
seit mehr als 6 Monaten geplante Preiskartell der amerikanischen
Baumwollwebereien ist ſetzt zustande gekommen und mit dem
2 Januar in Kraft getreten Die Konvention bezieht sich der
Voss Ztg zufolge nur auf glatte Stapelartikel

Baumwolle Nach dem amtlichen Entkörnungsbericht be
trägt die bis zum 1 Januar entkörnte Baumwolle 11 087 000
Ballen Bis Mitte Derember Waren ca 10,7 Millionen Ballen
Baumwolle entkörnt Bis zum 1 Januar dürften etwa 88 Proz
der gesamten Ernte entkörnt gewesen sein so dass sich die ge
samte Ernte auf ungefähr 122 Millionen Ballen stellen wird

Bahneinnahmen Die Einnahmen der Lübeck Büchener
Eisenbahn betrugen im Dezember provisorisech 675 458 Mk d h
53 000 Mk mehr als im Vorjahre

In Zahlungsschwlerigkeiten In Gera befindet sleh laut
Konf die Damenkonfektionsfirma hHille Lorenz in Zahlungs

schwierigkeiten Die Passiven betragen 165 000 Mk die Aktiven
r K Es soll ein aussergerichtliecher Vergleich angestrebt

Werden

Waren und Produkte
Getrelde

Berliner Prodaktendoörs e 11 Janvar Am Frahmarkt
notierten Weigen inländ 1097,09 900,00 ab Bahn and frei Mähle

on nländ 148 00 149,00 ab Bahn und frei Mahle Hafer
märkisoher meoklenburgisoher pomm sgisoh a ens eher und
vwohlesisoher fein 173 192 mittel 162 172 gerin 161 russtsohW
and Donau mittol 155 167 gering 149 154 ad Bahn und tret Wagen
Mais amerik mixed 149 144 neuer abfallender rur der136,00 148,00 trei Wagen Gerste inländische Vuttergerste mittel

e e e e e a
n

4 4 e 2 3 4 43 4 v 2 4 4 L t J 3e 44 r F e r e en Ah e e

55

ww 4ond gering 138,00 152,00 gute 153 164 roeslsehe nd Donas loieht12600 sohwere 12r ab m und trei re
o und ausländisebhe Futterware mittel 149 nerbsen 157 166 ab Bahn und trei Wagen Weisgeonmehl 00 38bis 27 50 Roggenmehl o und nene W 1zenkleie

9,90 11 25 Roggenkleie 50 10 25Hamburg 11 Jan Getreidemarkt Welgen fest Ostholet
Meokldg 202 204 m fest Heckiborg und Pomm 144 155
Gesste steig eddruss 100 107 Hater test Holsteiner
Meoktendarger neuer Holsteiner und Mecklenburger 158
bis 172 Mais rubig La Plate 106 103 mixed 102 101

Antwerpen 11 Jan Dentecher La Pla Kontrakt B 5Jan 5,30, März 22 Mai 5 17 Jwmi 5,15 Sopt 5,15 Fr
UVmsata 765,000 kg Srill

Liverpool 11 Jan Roter Winter weizen per März T 1, per
Mai 7,21, Still Mais amerik Febr 4,4 La Piats Jan Still

Pest 11 Jan Weizen per Okt per April11,12 G 11,18 B Roggen per Okt O W April 7,90G 7,91 B Hafer per April G per Apri 350 8,60 BMais per Mai 5,99 G S B
Zucker

Hamburg 11 Jan Räbenrohzueker 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorw nachm abends
per Tanuar s 9,05 10 MMaärs 915 17 20Neai 9,30 32 iAng 9,50 850Qutober 342 9,45 945Denember 9,47 9,50 9,52ruhig stetig stetig

Kaffee
Hamburg 11 Jan Goodä average Santos

vorm nachm abends
per Aär 66 r 60 G 60 GNai 5 So G SSeptember 58 G 60 6 60Dezember 658 G 59 G 59 Gstetig behauptet behauptet

Havre 11 Jan Kaffee good average Santos per März 72i
per Mai 72 per Sept 72 per Des 72

Rio de Janerro 11 Jan Kaffee Zutuhren 8,000 Sack in Rio
12,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 11 Jan Primse Kartoftelstarke und Mehbl für

100 kg 21 00 21 50 Stetig
Ber iin 11 Jan Kartoffelmehl u Stärke 21,25 21 75 Feuchtes

Kartoffelmehl 10,60

Spiritus
Nordhausen 114 Jan Branntwein 40 Vol Proz Sär 100 kg

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
e M per loko und Dez 1910 Sept 1611 ohne Fass ab

rennerei
Fettwaren und Oele

Hambueg 11 Jan Stadteschmalz 63 00 amertid Steam 53,00
Chamberlain 55,50

Roboél 1oko 63,00 per Mai 60,00 PestKoln 11 Jan
Chemische Produkte

Hamburg 11 Jan Ohiltealpeter per ſoko 9,17 Febr Marsa
9,25 rei Fahrzenug Hamburg

Berliner Viehmarkt
Berlin 11 Jan Stadt Schlachtviehmarkt Amtlieh Bericht

Es standen zum Verkauf 3022 Rinder 141 Bullen 31 Ochsen
130 Kiihe und Füärsen 1702 Kälber 1645 Schafe 14 162 Sechweine
Kälber a Doppellender feinerMast Lebendgewieht 89 100 Sehlaeht
ewicht 111 133 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug

der Lebendgewieht 61 66 Schlachtgewicht 102 110 o mittlere
Mast und gute u Lebendgewicht 55 60 Schlachtgewichs
94 100 d geringe Saugkälber Lebendgewicht 35 46 Sechlacht
z 64 83 Schafe Mastläammer und jängere Masthammel

ebendgewicht 37 41 Sohlachtgewreht 76 82 ältere Mastheammel
Levendgewicbht 33 36 Sohlachtgewieht 69 72 mässtg genaährte
Hammel und Sohbafe Merasohatfe Lebendgewiecht bis 32 Schlacht
gowileht bis 70 Schweine a Pettaohwelne über 3 Ztr Lebend
gewioht 00 Schlschtgewicht 00 b volleischige der feineren Rassen
und deren Kreueungen Aber Ztr Lebendgewioht 49 50 Seblachtwioht 02 63 vonitjeisehige der feineren Rassen und deren

reugnngen dis 2 Zir Lobendgewioht 49 50 Sohlachtgewicht 60
bis 62 d feisohige Sohweine Tebendgewiaht 46 49 SehlachtéWioht 58 61 e gering entwiokelte Schweine Lebenägewlent 45
is 40 Sehlschtgewieht 56 58 f Sauen Lebendgewioht 43 46

Sehlacohtgewiecht 57 58
Ten den Vom Kinderauftriet blieben etwa Stück un

Verkauft Der Ralberhandel gestaltote sioh glatt Es wird glatt
ans verkauft Bei den Schatten fand der Aufirieb dis aut einige
Posten geringer Ware glatt Absata Der Sehweinemarkt Veriſetf ruhig
and hinterlässt keinen Vederstand

Wolle
Bremen 11 Jan Baumwolle still Up loko middil 76,50 Pfg
Liverpool 11 Jan umwolle Umsats 12 000 Ballen davon

Import 31,000 Ballen davon Amerikaner 16 000 Ballen

x e r r m per c 10,62exandr Jan Ae ehe Baumwolle per 25Mai 2102 Nor 2007 r hen nen 298
Metalle

Londov 11 Jan Ohili Kupfer matt 55 3 Mon ööl,Zinn Seraits stetig 1832 3 Mon 184, Blei spad ruhig 13engl 15 An gewohnliähe Narke ruhig 34 spes Marne 29

Amerikanische Warenmärkte
Kabeimeldung via Azoren Emdoen

New Vork II 1I0 Ohfonxo 1 1 10 1
Weizen p Mai 196 10582 Weiren p Mai 102 tot

u n Je 104 108 An 975Mats p Mai s Mais p Maf so 50u Serg a Z0 420 Bichr M S ar cleare 4 Mai 38Kaffee Mai oder 18 18 T n S 34
p Jan 11,64 11 ,50 Roggen p Jan 8p Poevbr 11 70 11,58 Sehmalz p Mai 10 67 10 60

Petroleum in Cases S,90 90 Jult 10,25 10,17
do in New Vork 7,40 7,40do in Philadelphia 7,40 7,40

Tendeng Weizen fest Mais etetig

Wassorstände
4 bedemes Aber unter Null

t nie und e WnobeTners Vreotenpogel 10 Jan T N Jane Td en eWelssenfeols z p 43 46

z z 448 u 7u Tr s 5e t tüWVnderpegel o 7er Rgor Bibe Moldanu

e o e Neeangbanel t t m i berg I ean 7 v o m Täweis 7 0,07 3 D 3arby 2,19
R wg 2 u Sohonedeok 1,98 ldubita 902 NUagdebarg iine et 6 Su Aieeeeeeied un 9 13Torgea Fu ro s ETauenbdurg I 43 7

Aussig 11 Js Poegelstand plues 82 em Vom Oberiaut
werden 14 om Wuehs
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